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Seit 17 Jahren Ihr 
Gold-Spezialist am
Niederrhein.

Lassen Sie sich unverbindlich beraten – wir freuen uns!

Hochstr. 16   St.Tönis

    02151  76 74 999
Dienstag bis Freitag

10.00  –  13.00 Uhr & n.V.

Verkaufen 
Sie Ihr Gold
zum Bestpreis – sofort in bar!

Kempen. Punktlandung 
für den amtierenden 
Bür- germeister Chris-
toph Dellmans: Er holte 
bei der Kommunalwahl 
am Sonntag über 89 Pro-
zent der abgegebenen 
Stimmen. Sein einziger 
Gegenkandidat von DIE 
PARTEI landete weit ab-
geschlagen bei knapp 11 
Prozent. Dellmans‘ Wie-
derwahl war - so gut wie 
- sicher; ein bemerkens-
werter Erfolg ist die Höhe 
des Ergebnisses. Rund 
15.500 Wählerinnen und 
Wähler - von den rund 
17.500, die ihre Stimme 
abgaben - vertrauen da-
rauf, dass unter seiner  
Regie „Kempen besser 
bleibt“, so wie seine 
Wahlkampagne es ver-
sprochen hatte. 
Ein schwieriger Abend war 
der Wahlsonntag für das 
Kommunale Rechenzen-
trum, das wegen techni-
scher Probleme erst zwei 
Stunden nach Schließung 
der Wahllokale Ergebnisse 
für Kempen, Tönisvorst und 
Grefrath präsentieren konn-
te. Die Wahlbeteiligung lag 
bei 64,2 Prozent.   
Am Ende stand folgendes 
Ergebnis: die CDU verliert 
leicht (-1,5 Prozentpunkte) 
und erzielt 38,0 Prozent der 
Stimmen. Die Grünen errei-
chen 16,2 Prozent und ver-
lieren stark (-6,2 Prozent- 
punkte). Die SPD kommt auf 
17,4 Prozent und verliert 
leicht (-0,7 Prozentpunkte). 
Ebenso wie die FDP, die 
leicht verliert (-2,7 Prozent-

punkte) und auf 5,8 Prozent 
kommt. Die Wählergruppe 
Freie Wähler Kempen er-
reicht 7,6 Prozent und ge-
winnt deutlich (+3,7 
Prozentpunkte). Die Linke 
erzielt 3,8 Prozent und ge-
winnt leicht (+1,7 Prozent-
punkte). Die AfD gewinnt 
stark (+7,0 Prozentpunkte) 
und kommt auf 8,9 Prozent. 
 

Wer sitzt im Rat? 
Statt der bisher 40 wird es 
nun 52 Sitze im Rat geben. 
Im Stadtrat sitzen:  
 
Für die CDU: 
Peter Josef Coenen, Pe- 
ter Fischer, Gerd-Wilhelm 
Stückemann, Willi Sten-
horst, Heike Höltken, Ra-
mona Peters, Hans-Joachim 

Herbst, Marcus Laßek, Hei-
demarie Labitzke, Hans Willi 
Schmitz, Dr. Jochen Houben, 
Tobias Stümges, Dr. Martina 
Germes-Dohmen, Michael 
Smeets, Hans-Peter van der 
Bloemen, Stefanie Beyß, 
Gero Scheiermann, Christian 
Drabben,  Hans Minten und 
Maximillian Thelen. 
 
Für die GRÜNEN: 
Gudrun de la Motte, Joa-
chim Straeten, Michaela 
Baldus, Rene Heesen, Ute 
Straeten, Dr. Helmut Nien-
haus, Nicole Marquardt und 
Ulrich Klering 
 
Für die SPD: 
Stefan Kiwitz, Angelika 
Hartmann, Dr. Detlef Krahé, 

Stärkste Kraft im neuen Stadtrat bleibt die CDU, 
die am Wahlabend gemeinsam die Auszählung der 
Stimmen erlebte und sich - auch - über ihren lan-
desweiten Erfolg freuen durfte. Foto: Krämer
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Jetzt in Kempen!
Haarteile und Perücken.

Als präqualifiziertes Unternehmen, sind wir
berechtigt mit den Krankenkassen abzurechnen.

Raben Straße 1 · 47906 Kempen
Telefon 02152-1085

Als präqualifiziertes Unternehmen 
sind wir berechtigt mit den 

Krankenkassen abzurechnen.

www.lueppertz.de

Hier in Kempen! 
Haarteile und Perücken.

Freie Wähler legen zu, CDU bleibt stärkste Kraft 

89 Prozent für Dellmans – 
Kempen bleibt besser

Dass Christoph Dellmans Bürgermeister bleibt, stand ei-
gentlich außer Frage. Gemeinsam mit Partnerin Heike 
Camps freute er sich aber riesig über die satte Zustim-
mung. Foto: Krämer
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Nadine Mihm,  
Gemeindeassistentin 
und  
Andreas Bodenbenner, 
Gemeindereferent 
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Tobias Eike 
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debeka.de

Versichern • Bausparen

Wirtschaftsministerin Neubaur zu Gast am Niederrhein 

Komfort des Online-Shoppings, 
und zugleich Service vor Ort

Niederrhein. Fachkräfte-
mangel, rückläufige Pas-
santenfrequenz in den 
Innenstädten und zuneh-
mender Konkurrenz-
druck durch den Online- 
Handel – die Herausfor-
derungen sind vielfältig, 
aber dennoch waren die 
Einzelhändlerinnen und 
Einzelhändler sowie an-
dere Innenstadtakteure 
der Region beim Aus-
tausch mit Mona Neu-
baur zuversichtlich. Die 
Ministerin für Wirtschaft, 
Industrie, Klimaschutz 
und Energie des Landes 
Nordrhein-Westfalen 
und Schirmfrau der Ak-
tion „heimat shoppen“ 
war auf Einladung der In-
dustrie- und Handels-
kammer (IHK) Mittlerer 
Niederrhein zum Auftakt 
der Aktionstage an den 
Niederrhein gekommen. 
 
In seiner Begrüßung ging 
IHK-Hauptgeschäftsführer 
Jürgen Steinmetz auf den 
tiefgreifenden Wandel ein, 
den die Innenstädte und 
der stationäre Einzelhandel 
derzeit erleben. „Gemein-
sam wollen wir dazu beitra-
gen, dass unsere Innen- 
städte lebendig, lebens- 
und liebenswert bleiben“, 
betonte Steinmetz.  
 
„Vielen Dank, dass Sie sich 
engagieren“, sagte die 
Wirtschaftsministerin an 
die Adresse der versammel-
ten Akteure. Sie hob das Er-
gebnis der aktuellen Studie 
zum Einkaufsverhalten in 
NRW hervor: „Es ist eine 
Chance für den stationären 
Einzelhandel, den Komfort 
des Online-Shoppings mit 
dem Service vor Ort zu 
kombinieren. So können 
Angebote im Laden mit 
Online-Angeboten ver-
knüpft werden. Mit unseren 
Digitalcoaches unterstüt-
zen wir kleine und mittle- 
re Einzelhändlerinnen und 
Händler bei ihrem Weg in 
die digitale Welt. Sie schu-
len, beraten und vernetzen. 
Dieses langjährige Projekt 
gemeinsam mit dem Han-
delsverband NRW ist sehr 
erfolgreich.“ 

Im Austausch mit Neubaur 
sprachen die Einzelhändle-
rinnen und Einzelhändler 
konkrete Herausforderun-
gen an wie die Bedeutung 
von Sicherheit und Sauber-
keit in den Innenstädten, 
die überbordende Bürokra-
tie sowie den gravierenden 
Fachkräftemangel im Han-
del. IHK-Vizepräsident Rai-
ner Höppner (Höppner Mo- 
den) betonte, wie wichtig 
es sei, dass die deutsche 
Volkswirtschaft endlich 
wieder Wachstum ver-
zeichne und somit zu einer 
besseren Stimmung im 
Land beitrage. 
Die Aktion „heimat shop-
pen“ war 2014 von der IHK 
Mittlerer Niederrhein ins 

Leben gerufen wor-
den. Mit der Aktion 
soll darauf hinge-
wiesen werden, 
dass Einzelhändler, 
Dienstleister und 
Gastronomen nicht 
nur für die Attrak-
tivität der Innen-
städte sorgen, son- 

dern auch weitere erhebli-
che Leistungen für das Ge-
meinwohl erbringen. So 
sichern sie Arbeits- und 
Ausbildungsplätze, unter-
stützen unter anderem Ver-
eine und Schulen, orga- 
nisieren Events und sind für 
jede Stadt und Gemeinde 
wichtige Steuerzahler.  
 
Darauf machte auch in die-
sem Jahr wieder die Kam-
pagne „heimat shoppen“ 
inzwischen deutschland-
weit in zahlreichen Städten 
und Gemeinden aufmerk-
sam – nicht nur an den 
jährlichen Aktionstagen am 
zweiten September-Wo-
chenende.  

�

Die Pfarrei St. Mariae Ge-
burt bricht auf und schafft 
Begegnungen an Orten, wo 
die Menschen, Klein und 
Groß, unterwegs sind. Mit 
drei besonderen Projekten 
gehen Engagierte der Ge-
meinde zu den Orten in 
Kempen: 
 
1. Weltkindertag am Sams-
tag 20. September von 
12.00 bis 17.00 Uhr im 
Cambridge Park. 
Engagierte aus der Ge-
meinde gestalten im Rah-
men des Kinderfestes, das 
vom Kinderschutzbund ver-
anstaltet wird, ein kreatives 
Angebot: „Geheimzeichen 
Fisch". Die Kinder können 
basteln und erhalten einen 
Segensgedanken. 
 
2. „DaSein“ – Gemeindeas-
sistentin Nadine Mihm initi-
iert ein größeres Projekt, das 
auf dem Kempener Friedhof 
und an einigen Orten im 
Zentrum von Kempen Be-
gegnungs- und Gesprächs-
angebot bietet. 
Das Projekt versteht sich als 
mobile Seelsorge für Trau-
ernde und alle, die einfach 
ein offenes Ohr suchen. Die 
Idee ist, präsent zu sein an 
wechselnden Orten, unkom-
pliziert, offen und ansprech-
bar. Für Nadine Mihm ist 
„DaSein“ ein Herzensanlie-
gen. Sie ist überzeugt: „Kir-
che wird da lebendig, wo sie 
Menschen in ihrem Alltag 
und ihren Lebensfragen 
ernst nimmt. Dasein ist eine 
der stärksten Formen, wo 
wir erfahren können, Gott 
ist da.“ Das Angebot ist kon-
fessionsoffen. Elemente 
sind: Zuhören, stille Rituale, 

kleine Zeichen der Nähe und 
das gemeinsame Aushalten 
von dem, was sprachlos 
macht. Dahinter steht die 
Idee, dass ein stilles DaSein 
manchmal mehr trösten 
kann als viele Worte. 
„Manchmal reicht es, wenn 
einfach ein Platz frei ist für 
mich, für meine Gedanken, 
für meine Trauer und auch 
für meine Hoffnung.“  Ein 
Schwerpunkt des Projektes 
ist der Friedhof, als Ort der 
Erinnerungen, des Umgangs 
mit Trauer und vieler Fragen. 
Aber DaSein wird auch an 
anderen, vielleicht unerwar-
teten Orten in der Stadt 
stattfinden, an der Burg, auf 
dem Buttermarkt oder dem 
Concordienplatz zum Bei-
spiel. Lassen Sie sich überra-
schen. 
 
3. Am Allerheligentag, 1. 
November, besuchen meist 
viele Menschen den Fried-
hof, um der Verstorbenen 
aus den Familien zu geden-
ken. Mit welchen Gedanken 
kommen die Menschen, wie 
leben sie ihre Trauer, was be-
wegt sie, wo ist Trost zu fin-
den? Diese und andere 
Fragen und Gefühle von 
Menschen an diesem Tag 
und an diesem Ort werden 
aufgegriffen, die Besuche-
rinnen und Besucher kön-
nen entdecken, wo ihre 
Gedanken in den dargebo-
tenen Worten aufgegriffen 
und in Trost-Gedanken An-
klang finden können. 
 
Auf diese Weisen möchte 
Kirche die Menschen beglei-
ten und davon erzählen, 
dass Gott lebendig in ihrem 
Leben andockt.  

� 
 

„Mobile Kirche“:   
 

„DaSein“, wo die Menschen  
unterwegs sind  

Zum Auftakt von „heimat shoppen“ wurde Mona Neu-
baur, Ministerin für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz 
und Energie des Landes Nordrhein-Westfalen, von IHK-
Hauptgeschäftsführer Jürgen Steinmetz am Niederrhein 
begrüßt.  Foto: IHK 
 

Kursangebot 

„Entspannt 
bewegt“  

Tönisvorst. Im Kinder- 
und Jugendtreff „Das 
Wohnzimmer“ in Vorst ist 
ein neues Kursangebot 
für junge Frauen zwi-
schen 16 und 27 Jahren 
gestartet.  
Unter dem Titel „Entspannt 
bewegt“ werden in zehn 
Kurseinheiten Methoden 
vermittelt, um Körper und 
Geist in Einklang zu bringen 
und nachhaltig zu stärken.  
Der Kurs findet dienstags 
von 11.15 bis 12.15 Uhr in 
den Räumlichkeiten des Ju-
gendtreffs „Das Wohnzim-
mer“, Gerkeswiese 40, statt.  
Die Kursleitung übernimmt 
eine zertifizierte Fachkraft. 
Die Teilnahme ist für die 
jungen Frauen kostenlos, al-
lerdings ist die Anzahl der 
Plätze begrenzt.  
Anmeldung & Informatio-
nen per E-Mail: info@das-
wohnzimmer-toenisvorst.de 
oder Telefon: 02156 / 971 
960.  

�



+++ Müssen Sie sich auch 
so schütteln - besonders 
nach diesem (Wahl) Wo-
chenende? Unser Repor-
ter kommt gar nicht mehr 
aus dem Schütteln heraus 
und hat jetzt aber eine 
Kempnerin gefunden, die 
sich mit dem Schütteln als 
Entspannungstechnik aus-
kennt und sogar Schüttel-
Kurse anbietet. Silke Len- 
sen ist aus Kempen und 
hat schon vieles auspro-
biert: Yoga, Meditationen 
und andere Übungen, 
aber ruhig sitzen und me-
ditieren, ist einfach nicht 
ihr Ding, wie sie ganz 
offen unserem Thomas er-
zählen konnte. Bei einem 
Klinikaufenthalt hat sie 
dann die etwas andere 
Art zu entspannen ken-
nen- und schätzen gelernt 
und nach einigen Ausbil-
dungen und Fortbildun-
gen auch noch nebenbei 
einen Übungsleiterschein 
mit Zertifikat abgeschlos-
sen. Jetzt bietet sie in der 
Heilig-Geist-Kapelle ihre 
„Schüttel-dich-frei“ Kurse 
- Über die Bewegung zur 
Entspannung - für Jeder-
mann und natürlich auch 
jede Frau sogar kostenfrei 
an.  
Wenn das Nervensystem 
nicht zur Ruhe kommen 
kann und ständig über-
reizt ist und wird, ist es 
hilfreich, so ihre nachvoll-
ziehbare Erklärung, die 
angestaute Energie (zu-
meist negative) abzubau-
en und den Stress sprich- 
wörtlich abzuschütteln. 
Eigentlich ein ganz natür-
licher Vorgang, der so wie 
in der Natur - wenn ge-
jagte Tiere auf der Flucht 
zur Ruhe kommen - uns 

Bier“ nach England ver-
schickt worden ist, zum 
Pub „The Beer Neces- 
sities“ in man höre und 
staune „Todmorden“. Auch 
Brauer Niklas musste bei 
dieser Bestellung erstmal 
schlucken, aber dort soll 
in den nächsten Wochen 
eventuell auch eine kleine 
Launch-Party mit Louis 
stattfinden. Na dann, 
Cheers and To your he-
alth! Good luck, wünscht 

rungen und letztendlich 
ganz bewusst mit dem ei-
genen alltäglichen Gehen.  
Seitdem weiß sie, was 
nicht nur ihr guttut und 
hat sich ganz bewusst auf 
ihren ganz eigenen Weg 
gemacht. Zwei Jahre lang 
dauerte die Ausbildung in 
verschiedenen Meditati-
onsformen mitsamt der er-
folgreich abgeschlossenen 
Prüfung zur zertifizierten 
„Meditationsanleiterin“. 
Seitdem bietet sie - auch 
ergänzend zu den „Schüt-
tel-Dich-frei" Kursen von 
Kollegin Silke Lensen, ihre 
Kurse gerne jedem an, ihr 
„Achtsames Gehen in der 
Stille" mitzugehen. 
Wer sich für ihre Kurse in-
teressiert, sollte und kann 
sich noch anmelden. Für 
den 19. und 20. Septem-
ber sind noch wenige 
Plätze frei. Ein weiterer 
Termin im Oktober auch 
noch und dann wohl erst 
2026 wieder, wie unser 
Thomas jetzt leider erfah-
ren musste.  
Am besten direkt unter 
der Mail-Adresse: gabriel 
la.zorandy@web.de oder 
über ihre Handy-Nr. 01 
73-700 98 91. Frei nach 
ihrem schönen Motto: Er-
lebe den Himmel unter 
deinen Füßen... 
 
+++ „O‘ zapft is“, heißt 
es neuerdings auch auf 
der Kempener Kirmes, die 
am Wochenende mit dem 
Fassanstich vom alten und 
neuen Bürgermeister 
Christoph Dellmans, mit 
dem Original „Kempsche 
Bier" von den Freunden 
um Niklas Vogeler und 
Frederic Münks, vor vie-

Stille“ heißt denn auch ihr 
Kursangebot und ist nicht 
nur entschleunigend und 
beruhigend, sondern ver-
hilft auch wieder sich be-
wusst zu machen, dass 
die Füße doch eine tra-
gende Rolle im eigenen 
Leben spielen und (weiß 
Gott), doch eigentlich 
auch so (pfleglich...) be-
handelt werden sollten. 
Dies lässt sich am besten 
in ihren Kursen wieder er-
fahren.  
Dabei steht es jedem Teil-
nehmer frei, das aktive 
Gehen vor Ort barfuß 
oder in Socken zu erle-
ben, so die ungezwun-

gene Vorgabe der sym- 
pathischen Kursleiterin. 
Sie war schon immer ger-
ne auf ihren Füßen unter-
wegs und hat sich immer 
schon gerne bewegt und 
in vielen Kursen und Se-
minaren weitergebildet. 
Sei es mit Yoga, Tanzen, 
Aerobic, langen Wande-

aber abhanden gekom-
men ist oder wir keine 
Ventile mehr zum Ab-
schütteln haben...? Nach 
dem „Abschütteln“ der 
krankmachenden Stress-
Energie, geht es dann in 
eine wohltuende Entspan-
nungsphase, die zumeist 
im Liegen stattfindet. Und 
zum Abschluss gibt es 
noch ein paar Übungen, 
die den Vagusnerv (un-
seren ureigenen Beruhi-
gungs-Nerv) aktivieren 
und somit unser vegetati-
ves Nervensystem regulie-
ren. Wer sich für diese 
neue Form der Entspan-
nung interessiert, sollte 
sich schnellstmöglich an-
melden. Nicht nur weil 
die Kurse (noch?) kosten-
frei sind und es doch be-
stimmt auch jede Menge 
abzuschütteln gibt, wie 
unser Reporter am eige-
nen Leib erfahren muss, 
sondern weil die Nach-
frage so groß geworden 
ist. Also erstmal anmelden 
unter: Tel. 0157- 8 41 89 
119, per Mail ginge es 
auch: silke.lensen@yaho 
o.de - sich eine Decke 
oder Gymnastikmatte 
schnappen, so ihre per-
sönliche Empfehlung und 
dann nichts wie hin und 
schütteln bis wirklich alles 
abfällt, an Belastung. Da-
für ist doch die Heilig-
Geist-Kapelle auf dem 
Buttermarkt 4 genau die 
richtige Adresse, findet 
unser Thomas. 
 
+++ Apropos heiliger 
Geist und apropos ent-
spannen vom Alltag, aber 
auf eine wiederum ganz 
andere Art. Haben Sie 
schon einmal eine Fuß-
Meditation ausprobiert? 
Nein? Sollten Sie aber. 
Unser Reporter hat jetzt - 
nach der Qual der Wahl - 
von Gabriella Zorandy er-
fahren, was es damit auf 
sich hat und wie gut das 
tut. Seit letztem Jahr bietet 
sie auch in der Heilig-
Geist-Kapelle an jeweils 2 
bis 3 Tagen diese Medita-
tion für alle an, die sich 
gerne mal wieder aktiv, 
aber auch achtsam bewe-
gen und bewusst auf eige-
nen „(Bar)-Füßen" spüren 
möchten. 
„Achtsam Gehen in der 
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Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 

len Zuschauern gefeiert 
wurde. Einen besonderen 
Dank richtet dabei Niklas 
an Werner Kleinofen, der 
alles organisiert und ge-
managt hat und an den 
Bürgermeister, der in sei-
ner Rede nochmal darauf 
hingewiesen hat, dass das 
Rezept wirklich aus Kem-
pen stammt.  
Zu dieser Kemp'schen Er-
folgsstory passt auch, dass 
letzten Freitag die erste 
Kiste vom „Kempsch'e 

Öffnungszeiten:  
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-16 Uhr, So. geschlossen 

Telefon Betrieb: 0 21 52 - 59 09 
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Frisch gepflückt: 

Elstar, Gala, Wellant 

Jetzt Neu: knackig,  

saftig und so süß 

Birne „Isy”
Zum Wochenende: 

Frischer 

Apfelkuchen!



auch unser Thomas dem 
Kemp'sche Beer. 
 
+++ Wanted! Kempens 
bekanntester Figaro Tors-
ten Lüppertz von der Ra-
benstraße sucht Sie. Oder 
Dich. Oder Deine Freun-
din, und zwar für sofort! 
Ja, wenn Du Lust und 
Spaß hast in einem netten 
Frauenteam zu arbeiten, 
komm vorbei. Wir suchen 
- auch ungelernte - Mitar-
beiter-innen (natürlich 
auch: w/m/d...), die für ei-
nige Tage in der Woche 
unser Team mit Freude, 
Teamgeist und Spaß ver-
stärkt. Kein Ferienjob, der 
nur für eine kurze Zeit gilt, 
wie der sympathische Fri-
sörmeister unserem Re-
porter noch ausdrücklich 
erklärte. Und, wenn ge-
wollt, mit Aussicht auf ein 
längeres Arbeitsverhältnis, 
sowie auf eine spezielle 
Ausbildung mit Zertifikat. 
Auch (reifere) Damen, die 
nach einer längeren (Kin-
der-) Pause wieder einstei-
gen wollen, bitte gerne. 
Alles kein Problem. Nur 
melden sollten Sie sich. 
Am besten sofort und am 
besten unter Tel. 02152-
1085. Er freut sich und 
das ganze Frauenteam mit 
ihm. Garantiert. 
 
+++ Gott zum Gruße: 
Acht wird Achtzig, heißt 
es so schön im neuen 
Pfarrbrief, der unserem 
aufmerksamen Reporter 
(bei Edeka) „rein zufällig“ 
in die Hände fiel. Wer 
kennt ihn nicht, den tem-
peramentvollen Pfarrer 
Wolfgang Acht, der auch 
immer wieder lesens-
werte Beiträge in unserer 
NiB veröffentlicht und seit 
15 Jahren nun schon im 
so genannten „Pastoralen 
Raum“ (Kempen-Tönis-
vorst) wirkt und arbeitet, 
wie unser Reporter von 
Propst Dr. Thomas Eicker 
erfahren und auch im 
Wortlaut übernehmen 
durfte:   
„Alle, die ihn kennen, so 
die weitere nahezu liebe-
volle Beschreibung des 
Kollegen, wissen, wie tem-
peramentvoll er ist und 
wie er den christlichen 
Glauben begeisternd ver-
mitteln kann. Seine Pre-

digten sind impulsiv, aktu-
ell, biblisch und mitrei-
ßend. Sein Humor ist 
ansteckend. Als fleißiger 
Leser ist er auf dem aktu-
ellen Stand von Politik, 
Gesellschaft und Theolo-
gie. Er ist geerdet und 
weiß um die Realitäten 
des Lebens in seiner gan-
zen Bandbreite.  
Als Lehrer am Bischöfli-
chen Albertus-Magnus-
Gymnasium in Viersen- 
Dülken war er dort für die 
Kinder und Jugendlichen 
ein gefragter Gesprächs-
partner. Mit vielen seiner 
früheren Schüler ist er bis 
heute in einem lebendi-
gen Austausch. Auch das 
hält ihn jung. Später 
brauchte der Bischof ihn 
als diözesanen Jugend-
seelsorger im Kontakt mit 
vielen Jugendverbänden. 
Als Pfarrer von St. Jakob 
im Aachener Westen 
prägte er 21 Jahre die 

pastorale Arbeit dort. 
Zudem beriet er Im Pries-
terrat mit den Kollegen 
den Bischof und enga-
gierte sich für einen le-
bendigen Austausch mit 
Kolumbien, dem Partner-
land des Bistums Aachen. 
Seine Vorliebe für sakrale 
Kunst als Ausdruck des 
Glaubens der jeweiligen 
Generation hat er vielen 
vermittelt, die mit ihm z.B. 
in Rom waren, den Aa-
chener Dom besichtigten 
oder in der Kempener 
Propsteikirche sich von 
ihm haben als „Kirchenex-
perten“ ausbilden lassen. 
Am vergangenen Diens-
tag (16. Sept.) wurde er 
achtzig Jahre alt. Er kann 
es selber kaum glauben. 
Und wir auch nicht (ein-
schließlich unseres Repor-
ters). Auch wenn seine 
Schritte durch die Kempe-
ner Altstadt etwas langsa-
mer geworden sind und 

er mit seinem PKW nicht 
mehr die Grenzen der er-
laubten Höchstgeschwin-
digkeit auf unseren Stra- 
ßen auslotet, so ist er doch 
immer noch beweglich 
mit Leib, Geist und Sinn.  
Wir wünschen ihm noch 
viele gesunde und mit Le-
bensenergie gesegnete 
Jahre. Am Sonntag, 28. 
September feiert er mit 
der ganzen Gemeinde 
und vielen Weggenossen 
um 11.30 Uhr in der 
Christ König Kirche (die 
Eucharistie), die große 
Feier des Dankes nicht zu-
letzt für das Geschenk sei-
nes Lebens.  
Wer ihm eine Freude ma-
chen will, kann das mit 
einer Spende für „Vision-
Teilen“ tun. Das ist eine 
franziskanische Initiative 

gegen Armut und Not vor 
Ort und weltweit. Und 
das nächste Fest zeichnet 
sich am Horizont eben-
falls bereits ab. So Gott 
will, möchten wir mit ihm 
am 8. März 2026 sein 
Goldenes Priesterjubi-
läum feiern, schließt 
Propst Thomas Eicker 
seinen Geburtstagsgruß 
an den von ihm sehr ge-
schätzten Kollegen. In 
diesem Sinne schliesst 
sich unser Thomas aus der 
Stadt gerne an. 
 
+++ Apropos Geist (auf-
geben...?). Geht es Ihnen 
nicht auch so? Da hat 
man jahrelang ein Gerät 
in Benutzung und irgend-
wann gibt genau dieses 
Gerät seinen (Strom) 
Geist auf und dann? 
Unser Reporter zählt aber 
noch zu der „letzten?“ 
Generation, die in solch 
einem Fall nicht direkt  
mit „Amazon“ Kontakt 
aufnimmt und ganz be-

+++ Kempen PRIVAT +++ PRIVAT +++ 

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 

quem vom Sofa aus neu 
bestellt, sondern - inspi-
riert durch Wolfgang 
Werthschulte, dem ehe-
maligen leitenden Bad- 
und Schwimmmeister 
vom Aqua-Sol auf das Re-
pair-Café „Wackelkon-
takt" im Hagelkreuz auf- 
merksam gemacht wurde, 
die einmal im Monat de-
fekte Geräte direkt vor Ort 
reparieren. So sie sich 
noch reparieren lassen. 
Seit 6 Jahren gibt es diese 
Anlaufstelle schon, die 
von Carsten Severens sei-
nerzeit gegründet wurde 
und heute sechs ehren-
amtliche Mitglieder um-
fasst. Einmal im Monat, 
und das jeden 2. Samstag 
werden dort alle Geräte, 
die man sozusagen unter 
dem Arm tragen kann, 

dort von 13 bis 16 Uhr 
untersucht, repariert oder 
im ungünstigsten Falle, 
weil die Platine kaputt ist, 
erst dann entsorgt. Wer 
sich für das „nachhaltige“ 
Reparieren auf Spenden-
basis interessiert, aber 
weitere Infos benötigt, 
kann sich unter folgender 
E-Mail: repaircafe.wackel 
kontakt@hagelkreuz-
kempen.de informieren. 
Unser Reporter freute sich 
mit den Fachleuten, auch 
wenn der Entfeuchter lei-
der nicht mehr zu retten 
war. Einen großen Dank 
an: Siegfried Heider (Zer-
spanungsfacharbeiter), 
Brunhild Oberthür, die 
sich mit Nähmaschinen 
auskennt, Andreas Kloss, 
ist Radio- und Fern- 
sehtechniker, Wolfgang 
Werthschulte ist gelernter 
Elektro-Installateur und 
Peter Schmitz, der eine 
Ausbildung zum Klima- 
und Kältetechniker hat, 
aber an diesem Tag nicht 
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anwesend sein konnte. 
Zu guter Letzt fand unser 
Thomas aber bemerkens-
wert, dass nahezu keine 
jungen Leute diesen Ser-
vice nutzen, der doch die 
Ressourcen nachhaltiger 
schont als von den meis-
ten gedacht.     
 
+++ Von der vermaledei-
ten Abhängigkeit im Netz 
zum weltbekannten Hol-
lywood-Star Kirk Dou-
glas. Ja, genau, Kirk 
Douglas, die Legende, 
wie eine Anne Douglas 
unserem Reporter per 
Mail zukommen ließ, hat 
den größten Teil seines  
80-Millionen-Dollar-Ver-
mögens für wohltätige 
Zwecke hinterlassen. Wie 
schön. Und weil anschei-
nend die E-Mail-Adresse 

unseres Reporters beson-
ders armselig ausgesehen 
hat, darf unser Thomas 
sich jetzt schon freuen, 
weil er zu den Begünstig-
ten zählt, die alsbald mit 
einer stattlichen Spende 
seinen Lebensabend auf 
Malle wohltätig verbrin-
gen darf. Welch eine 
Freude. Zu tun gibt es 
jetzt eigentlich nur noch 
besagte Anne Douglas zu 
kontaktieren, die sich als 
ein Familienmitglied vor-
gestellt hat, um die groß-
zügige Spende zu erhal- 
ten. Und mit einem 
„Dein, Anne Douglas" 
sich von unserem über-
glücklichen Reporter ver-
abschiedet hat, der sofort 
den nächstbesten Flug 
mitsamt neuem Auto und 
neuem Outfit in die Son-
ne gebucht hat. So viel 
Glück gibt es ganz selten. 
Danke, Kirk und Anne 
Douglas, für die Spende 
an den richtigen Empfän-
ger...                               � 
 
 
 

KLATSCH & TRATSCH | 

Du liebst Haare, aber eine Ausbildung zum Friseur war bisher 
nicht möglich oder liegt schon länger zurück? 

D h t d b i di Ch d h t t !

Dein Start in die Friseurwelt! 

Friseur-Service-Kraft (m/w/d) 
gesucht!

Acht wird Achtzig.



*Angebot nur vom 19.9. bis 26.9.2025 



Jede Verän-
derung ist  
einfacher, 
wenn wir 
kein Problem 
darin sehen, 
sondern die 
Heraus- 
forderung.  
Wir haben 
die Wahl.               

Anthony Robbins
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wwwwww.kempener.kempener-tanztr-tanztrefeff.def.de
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen 

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0
Mobil: 0157 - 70 39 63 32

2016

Excellence

DiDie Tanzanzschulschule für Ju Jung ug undnd Al Alt.t.

Kempener

Tanzenanzen
mamachcht
Spapaß!ß! 

Neue Kurse 
ab September!

Kurse ab 3-99 Jahre

Tag der offenen Tür am 14.9.’25
11-18 Uhr mit 28 Workshops 

und Vorführungen

www.derfellprofi.de

Tier-Feinkost für  Hunde & Katzen 

…der Gesundheit zuliebe.

� Ernährungsberatung
� Für Hund und Katze
� Tiernahrung ohne Zusatzstoffe
� Gut – Einfach – Gesund

Weil Liebe durch den
Magen geht... 

Telefon: 
0175 - 83 83 100

Bernadette Scharfenberg
47906 Kempen

www.hksinformatik.de/jobs

Das Softwarehaus am Niederrhein

erfolgreich
dynamisch

anspruchsvoll

zukunftsorientierte
attraktive
Jobs

KTV-Baby- und 
Kleinkinderturnen 

Neue Kurse 
Kempen. Wenn die Reno-
vierungen in der KTV-Ge-
schäftsstelle abgeschlos- 
sen sind, starten am 1. 
Oktober wieder die Ba-
by- und Kleinkinder-Turn-
kurse beim Kempener 
Turnverein (KTV).  
Geturnt wird am Mittwoch- 
und Freitag-Vormittag im 
KTV-Übungsraum am Hülser 
Weg 2b in Kempen. Die 
Kurse sind nach Alter ge-
staffelt: um 9 Uhr für die 
10- bis 14-monatigen, um 
10 Uhr für die 15- bis 19-
monatigen und um 11 Uhr 
kommen die 20 bis 24 Mo-
nate alten Kinder an die 
Reihe.  
Die Kurse finden in diesem 
Jahr auch während der 
Herbstferien statt und bein-
halten mittwochs 10 und 
freitags 9 Einheiten bis 
Weihnachten. 
Eine Anmeldung für die 
Kurse ist jederzeit möglich 
unter www.kempener-tv.de/ 
kurse/. Hier gibt es auch die 
Informationen über die Kos-
ten. Telefon: 40 33.  
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Dieses Mal geht´s mit Patricia Behrendt, 
Master of Arts und Vermögensberaterin,  

um das Thema  
„FRAUEN & FINANZEN  

– den Überblick gewinnen  
und mutig loslegen“  

 
Was bedeutet es eigentlich für  

meine finanzielle Zukunft, wenn ich: 
• in Teilzeit arbeite? 
• Elternzeit nehme? 

• mich (bisher) nicht aktiv mit  
meinen Finanzen beschäftigt habe? 

 
Aber vor allem: 

🔍 Wie bekomme ich überhaupt  
einen Überblick? 

📊 Was kann ich konkret tun? 
💡 Was ist möglich – und wo fange ich an? 

 
 

E I N L A D U N G 

Einmal im Monat treffen sich die „Donnerstagsfrauen“ 
zu einem bestimmten Thema. 

Das nächste Treffen findet  
am Donnerstag, 18. September 2025 um 20 Uhr 

bei Mum, Vinkrather Straße 64 a in 47929 Grefrath statt. 
 Warum dieser Abend wichtig ist: 

Immer noch kümmern sich viele Frauen nicht 
oder nur nebenbei um ihre Finanzen – dabei 

geht es um nichts Geringeres als unsere 
Selbstbestimmung und Zukunft. 

 
Wir wollen Ängste abbauen, Wissen ver-

mitteln und vor allem eins: 
Mut machen! 

Ein Abend voller Klarheit, Austausch & Ermuti-
gung – offen, ehrlich und verständlich. 

 
Ob Berufseinsteigerin, Mutter, Selbstständige 

oder kurz vor der Rente  
– jede Frau ist willkommen!  

 
Information & Anmeldung bei:                

Barbara Behrendt 
– Gleichstellungsbeauftragte 

📞 02158 / 4080 104 
          📧 barbara.behrendt@grefrath.de 

SC St. Tönis erweitert sein „Country Linedance“- Angebot  

Cowboystiefel sind kein Muss, 
jedenfalls am Anfang nicht

Tönisvorst. „Stomp it 
out“: am 30. September 
startet der SC St. Tönis 
zwei neue Kurse exklusiv 
für Anfänger, die Coun-
try Linedancer werden 
wollen. Dabei handelt es 
sich um eine Tanzart, bei 
der Tänzer neben- & hin-
tereinander in „Lines“ 
Tanzchoreografien & 
Musikstyles von New 
Country, Rock, Pop 
u.v.m. gemeinsam tan-
zen.  
Man braucht keinen Tanz-
partner und hat zeitgleich 
ein sportlich ambitioniertes 
Training für Körper, Herz-
Kreislauf und für den Kopf. 
Man muss auch kein Bal-
lett- oder Hip Hop-Crack 
sein, um Country Linedance 
tanzen zu können. Begeis-
terung für die Sache ist Vo-
raussetzung, der Rest ist 
Training, Engagement und 
Üben.  
 
Beim Country Linedance 
macht sogar das Lernen 
Spaß. Ein gutes Körperge-
fühl und Musikalität sind 
keine Pflicht, erleichtern je-
doch das Ganze. Besonders 
der Sound, wenn Western-
Boots aufs Parkett donnern 
(Stomp), ist der Gänsehaut-

Moment eines jeden Line-
dancers. Es kann power- 
schweißtreibend sein bis zu 
„leise“ fließend. Es ist sehr 
vielfältig, kaum ein Musik-
stil, auf den es keinen Line-
dance gibt.  
 
Die Tänze sind dabei easy-
to-go bis komplex. Absolu-
ter Pluspunkt: es ist der Fun 
Factor, mit den anderen 
Leuten in der Gruppe zu 
tanzen. Cowboystiefel sind 
kein Muss, zu Anfang tun’s 
auch Turnschuhe (glatte 
Sohle). Das Alter ist egal, ab 

18 bis Ende offen (eine kör-
perlich gute Konstitution 
vorausgesetzt). 
 
Das Training für Anfänger 
beginnt mit Basic-Schritt-
folgen und leichten Begin-
ner-Tänzen. Mit den darauf 
aufbauenden Trainings und 
auch mal Üben zuhause ist 
man schon in überschauba-
rer Zeit so weit, komplexere 
Choreos zu tanzen.  
 
Weitere Infos & Anmeldung 
unter kurse@sc-sttoenis.de 

� 

Regina Gotzian (l.), Bereichsleitung Kurse SC St. Tönis 
und begeisterte Linedancerin & Andrea Kupka (r.), Coun-
try Linedance Instructor, freuen sich auf viele Country 
Linedancer. Foto: Holger Gotzian 

Metallbau � Sicherheitstechnik 
Edelstahlverarbeitung

www.metallbau-hox.de  
Kempen-St. Hubert · Breite Straße 38 · Tel. 02152/73 40 · Fax 02152/8145

Metallbau GbR
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 Gesundes Leben...
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Heilpraxis für bewusstes Leben  
Silke Novotny - Heilpraktikerin  
Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen 
Fon 0 21 52 / 80 99 031  
info@naturheilpraxis-novotny.de 
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden  
     im Alltag
REIKI-Behandlungen Individuelle Lebensbegleitung Entspannungsmassagen 

Online-Beratung  

Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co.KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

bauerfunken.de

Mit frischen und 
knackigen Salaten, 
fertigen Snacks und 
vielem mehr von 

Jeden Sonnentag 
feiern!

©
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Kempener Aktionswoche lädt zum Mitmachen ein 

Demenz – wie sich das anfühlt
Kempen. Demenz betrifft 
viele – und deshalb heißt 
es in Kempen jetzt: Hin-
sehen, mitfühlen, mitre-
den! Zur „Woche der  
Demenz“ rund um den 
Welt-Alzheimertag am 
21. September gibt’s Ak-
tionen, die das Thema auf 
eine besondere Art erleb-
bar machen. 
 
Highlight gefällig? Am Mitt-
woch, 24. September wird es 
in den Kempenern Licht-
spielen zwei Filmvorführun-
gen von „The  Father“ geben 
– um 17 Uhr und 20 Uhr. 
Der Film zeigt, was es be-
deutet, mit Demenz zu 
leben, und rührt dabei zum 
Nachdenken und Mitfühlen. 

Nach dem ersten Film gibt’s 
die Chance, mit den Profis 
der Senioren- und Pflegebe-

Musik, Tanz, Begegnung 

Café Miteinander in Oedt  
 
Grefrath. In Grefrath-Oedt gibt es ein neues Begegnungsangebot: Das „Café Mit-
einander“ ist ein gemeinsames Projekt der Evangelischen Kirchengemeinde Grefrath 
und der Seniorenberatung der Gemeinde Grefrath in Kooperation mit dem LVR Vier-
sen. Im Gemeindehaus der Evangelischen Kirche, Bergweg 2 in Oedt, sind an jedem 
dritten Dienstag im Monat alle Menschen mit und ohne Demenz sowie deren Be-
gleitungen eingeladen, einen gemütlichen und fröhlichen Nachmittag in guter Ge-
sellschaft zu verbringen. Die Teilnahme ist kostenlos, die nächsten Termine sind  der 
21. Oktober, der 18. November und der 16. Dezember. Um Anmeldung wird gebeten 
unter Tel. 02158 4080-509 oder 02158 6759.  

�

ratung ins Gespräch zu 
kommen. 
 
Aber das ist noch nicht alles:  
Vor und nach dem Film gibt 
es die Möglichkeit sich am 
Demenzparcours zu versu-
chen. Hier wird man spiele-
risch in die Welt von 
Menschen mit Demenz hi-
neingeworfen – wie fühlt es 
sich an, Dinge nicht mehr 
klar zu erkennen oder Ab-
läufe zu vergessen? Der Par-
cours schafft Verständnis 
und zeigt, wie wir alle ge-
meinsam mehr Empathie 
entwickeln können. 
 
Und wer es nicht zum Kino 
schafft, kann am Freitag, 26. 
September, von 11 bis 13 

Uhr ins Begegnungszentrum 
des Dr. Karl-Rudolf-Hauses 
in St. Hubert kommen. Dort 
ist das Team der Senioren- 
und Pflegeberatung für Ge-
spräche da – und natürlich 
wartet auch dort der De-
menzparcours auf die Besu-
cher. 
 
Karten für die Vorstellungen    
können online (www.kem 
penerlichtspiele.de) oder vor 
Ort erworben werden.  

�
Die Kempener Lichtspiele 
zeigen zwei Vorführungen 
von „The Father“. 
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Louis Armstrong  

präsentiert von  

Frank Roberscheuten 

& Colin Dawson

„Zukunftsmusik“ 

Junge Talente aus 

Klassik und Jazz  

stellen sich dem  

Publikum

Henning Gailing & 

Cologne Jazz  

Quartett

SEPT. 

21 

OKT. 

26 

Haltestelle Kempen
Haltestelle-Kempen - St. Töniser Straße 27–29 - 47906 Kempen 

www.haltestelle-kempen.de

Unsere nächsten Veranstaltungen:
OKT. 

09 
+ 11.10. 

Feb. 

07 
+ 08.02. 

Offene Haltestelle -  

Das neue Format in der 

Haltestelle Kempen

Nov. 

5

Veranstaltungsort  

ALLE Konzerte  

„Haltestelle“ in Kempen 

 

Info und Reservierung  

Haltestelle-Kempen.de 

Andreas Baumann 

0171 644 12 14

Jazz-Workshop für 

Sänger-/innen mit 

Shaunette Hildabrand

Am 9. und 11. Oktober in der „Haltestelle“ Kempen 

Doppelkonzert zum Thema Armstrong
Kempen. Mit Jazzkonzer-
ten hat sich die „Halte-
stelle“ an der St. Töniser 
Straße einen Namen ge-
macht. In den kommen-
den Wochen wird sie 
diesem Namen wieder 
alle Ehre machen.  
Am Sonntag, 21. Septem-
ber, um 12 Uhr steht „ Zu-

kunftsmusik“ auf dem Pro-
gramm. Junge Talente aus 
Klassik und Jazz stellen sich 
dem Publikum. Der Eintritt 
ist frei; Spenden sind will-
kommen. 
Weiter geht`s am Donners-
tag, 9. Oktober, und Sams-
tag, 11. Oktober, jeweils 
19.30 Uhr mit einem Dop-

pelkonzert zum Thema 
„Louis Armstrong“. Am 
Donnerstag, 9. Oktober 
spielt das Ensemble„ Arm-
strong‘s Ambassadors“, am  
Samstag, 11. Oktober spielt 
Frank Roberscheuten mit 
dem „Armstrong Quartett“. 
Der Eintritt kostet jeweils 
30 EUR, wer beide Konzerte 

besuchen will, zahlt für ein 
Ticket 50 EUR. 
 
Veranstaltungsort ist die 
„Haltestelle“ in Kempen, St. 
Töniser Straße 27/Hülser 
Weg. Auf der Webseite 
www.haltestelle-kempen.de 
gibt es weitere Infos und 
Termine.                        �

Konzert des Kammerchores „Libera Voce e.V.“ 

The Fruit of Silence, die Frucht der Stille
Kempen. Am Sonntag, 
12. Oktober, findet um 
18 Uhr in der Paterskir-
che in Kempen, Burgstr. 
19, ein Chorkonzert mit 
dem Kammerchor Libera 
Voce e.V. statt. 
Die von Chorleiter Heinz 

Klaus ausgewählten Chor-
werke bekannter Kompo-
nisten wie Ola Gjeilo, Arvo 
Pärt, Edward Elgar, Max 
Bruch, Daniel Elder u.v.m. 
stehen inhaltlich und musi-
kalisch in Beziehung zum 
Konzerttitel „The Fruit of 

Silence“ – die Frucht der 
Stille.  
Diesem Auftragswerk des 
lettischen Komponisten Pe-
teris Vasks liegen Worte um 
Frieden von Mutter Teresa 
zugrunde. 
Harmonisch ergänzt mit 

den Klängen eines Cellos 
erwartet die Zuhörer ein 
der Seele wohltuender 
Konzertabend. 
Der Eintritt ist frei, eine 
angemessene Spende wird 
dankbar angenommen. 

� NiB-Auslagestellen: 
Brauchen Sie noch ein extra Zeitungsexemplar für die 
Familie aus Übersee oder Ihre Freunde in Bayern? Hier 
finden Sie unsere Zeitungen noch zusätzlich ausgelegt: 

– Kempen - REWE, Kleinbahnstr.,   
– Kempen - Schreibwaren Beckers, Engerstr., 
– Kempen - Obstgut Hardt, St.Töniser Str. 131 
– Kempen - Edeka-Markt 
– St. Hubert - Neimeshof, Vino Donino,  
                      Stadtfeld 32 
                      Sparkasse 
                      Mo’s Buchladen 
– St. Tönis - REWE-Zielke, Neuer Markt, Banken 
– Vorst - REWE Vorst, Am Kreisel, Banken  
– Grefrath - Lotto-Toto am Markt, Banken,  
                   Bäckerei Oomen 
– Oedt - Banken + Bäckerei Oomen 
– Wachtendonk - Edeka, Tankstelle Grant,  
                          - Banken und Bäckerei Oomen 



Sie möchten einen herrlichen Sommerurlaub direkt am Berg mit  

Panoramablick erleben? Dann sind Sie bei uns richtig, vom Senn  

aus können Sie direkt zu Ihren abenteuerreichen Wanderungen  

starten und die herrliche Natur genießen!

Zum Senn | Hotel Garni 
Salzgasse 2 | 87541 Oberjoch | Tel. +49 (0) 8324 – 7715 

willkommen@zumsenn.de | www.zumsenn.de

Eine Bergsommer- 
Woche im Allgäu

Inklusive 

• 7 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet und herrlicher 

Aussicht auf den Iseler (unser Hausberg) 

• 1 x Flasche Eiszeitsee-Wasser zur Begrüßung 

erwartet Sie im Zimmer 

• 1x Gutschein für eine Käseprobe in der Bio-Sennerei - 

Lipp in Rückholz 

• 7 Tage Allgäu Walser Pass mit Bad Hindelang Plus  

Leistungen und zahlreichen Zusatzleistungen  

kostenfrei 

• 1 x Führung durch Oberjoch im Rahmen unseres  

Oberjoch-Programmes 

• 1 x geführte Wanderung mit unserem Berg- und  

Erlebnisführer  Wolfgang 

Panorama- Doppelzimmer mit 

Balkon für 2 Personen,  

7 Übernachtung mit  

Frühstück zzgl.  

Kurbeitrag    

ab 958 € 

Appartement  

für 2 Personen,  

7 Übernachtungen 

zur Selbstver- 

sorgung

ab 798 € 

Einzelzimmer,  

7 Übernachtung mit  

Frühstück zzgl.  

Kurbeitrag

ab 459 € 

Unser Angebot gilt für die An- und  

Abreise Donnerstag oder Freitag –  

7 Übernachtungen mit Frühstück, 

Appartement mit Selbstversorgung. 

Mehr Informationen über  

weiter Möglichkeiten unter  

www.zumsenn.de
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Bei den Proben für das Adventskonzert ist Weihnachtsstimmung garantiert: Zudem sucht das Orchester KK Wood 
& Brass noch Mitspieler.

KK Wood & Brass sucht Mitspieler 

Proben für das  
Adventskonzert 
haben begonnen 

Kempen. Für das Orches-
ter KK Wood & Brass hat 
schon die Vorweih-
nachtszeit begonnen. 
Mancher Passant, der am 
Pfarrheim St. Josef in 
Kempen vorbei schlen-
dert, wundert sich über 
die „ungewöhnlichen“ 
Klänge.  
 
Swingige Weihnachtsarra-
gements, Klassiker wie „All 
I want for christmas“ und 
deutsche Weihnachtslieder 
erklingen aus dem Probe-
raum, denn die Musikerin-
nen und Musiker treffen 
sich montags von 19.45 
Uhr bis 21.45 Uhr im Pfarr-
heim St. Josef in Kempen, 
um sich musikalisch auf die 
Wintersaison einzustim-
men. Schließlich soll beim 
Adventskonzert am 7. De-

zember in der Pfarrkirche 
St. Marien in Kempen alles 
perfekt sitzen. 
Wer Lust hat, selbst mitzu-
spielen, ist herzlich eingela-
den. Der Zeitpunkt für den 
musikalischen Einstieg ist 
nämlich perfekt, da viele 
neue Arrangements einstu-
diert werden und alle Musi-
ker dann auf dem gleichen 
Stand sind.  
Besonders über Verstärkung 
an Trompeten, Klarinetten 
und Posaunen würde sich 
das Orchester freuen. Ob 
alte Hasen oder neugie-
rige Wiedereinsteiger – 
jetzt ist die beste Gelegen-
heit, es auszuprobieren und 
vielleicht schon beim Kon-
zert mit auf der Bühne zu 
stehen. Die Musiker freuen 
sich auf jeden Fall über 
viele neue Gesichter.    �  

Am 21. September im Freilichtmuseum  

Erntedankfest mit 
Bauernmarkt 

Niederrhein. Am Sonn-
tag, 21. September, ver-
anstaltet der Kreis Vier- 
sen in Zusammenarbeit 
mit dem Kreisbauern-
schaft Krefeld-Viersen, 
der Landwirtschaftskam-
mer, den Ortslandwirtin-
nen und -landwirten so- 
wie den Landfrauen und 
der Landjugend von 10 
bis 16 Uhr ein großes 
Erntedankfest mit an-
schließendem Bauern-
markt auf dem Gelände 
des Niederrheinischen 
Freilichtmuseums, Am 
Freilichtmuseum 1 in 
Grefrath. 
 
Ob Blumen und Kränze, Na-
turbürsten, Keramik, Seifen 
oder Selbstgenähtes - der 
Markt bietet eine große 
Fülle an Ständen. 

Um 10.30 Uhr findet auf der 
Festwiese ein ökumenischer 
Freiluft-Gottesdienst statt. 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst begrüßen Kreisdirek-
tor Ingo Schabrich und der 
Kreisvorsitzende der Kreis-
bauernschaft Krefeld-Vier-
sen Paul-Christian Küskens 
die Gäste. Für das kulinari-
sche Wohl ist gesorgt. 
 
An diesem Tag gilt im Nie-
derrheinischen Freilichtmu-
seum des Kreises Viersen: 
„Pay what you want – Zahle 
was Du willst.“ 
 
Weitere Informationen zum 
Niederrheinischen Freilicht-
museum des Kreises Viersen 
finden Interessierte auf der 
Internetseite www.kreis-vier 
sen.de/freilichtmuseum 

�

Anzeigenschluss für unsere nächste Ausgabe: 

26. Sept. 2025 
Mail: nib@az-medienverlag.de 
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Rabenstraße 1 · 47906 Kempen · Tel. 0 2152 /10 85

Du liebst Haare, aber eine Ausbildung zum Friseur war bisher 
nicht möglich oder liegt schon länger zurück? 

Dann hast du bei uns die Chance, neu durchzustarten! 
Wir suchen eine/n motivierte/n Friseur-Service-Kraft (m/w/d)  

für 2 bis 3mal die Woche, der/die mit Leidenschaft und 
Lernbereitschaft unser Team bei den täglichen Aufgaben im  

Salonalltag tatkräftig unterstützt.

Dein Start in die Friseurwelt! 

Friseur-Service-Kraft (m/w/d) 
gesucht!

Wenn du dich angesprochen fühlst, sende uns  
deine Bewerbungsunterlagen per E-Mail an 
lueppertz@yahoo.de oder per Post an  
Coiffeur Lüppertz, Rabenstr. 1, 47906 Kempen

Minister Nathanael Liminski in Kempen 

Unterschrift im Gästebuch  
 
Kempen. Nathanael Liminski (39), Minister für Bundes- und Europaangelegenheiten, 
Internationales sowie Medien des Landes Nordrhein-Westfalen, hat sich im Beisein 
von Bürgermeister Christoph Dellmans (parteilos), Erster Beigeordneter Bennet Gie-
len (CDU), Technischer Beigeordneter Torsten Schröder, Ralf Schmitz und Tobias Stüm-
ges in das Gästebuch der Stadt Kempen eingetragen. Der Minister und Chef der 
NRW-Staatskanzlei war auf Einladung der Mittelstands- und Wirtschaftsunion Kem-
pen (MIT) in der Thomasstadt zu Gast und Impulsgeber einer Veranstaltung der MIT 
am Firmensitz von RALF SCHMITZ Immobilien. In seiner persönlichen Widmung hielt 
Nathanael Liminski fest: „Danke für den Einblick in diesen besonders schönen Fleck 
von Nordrhein-Westfalen. Kempen kann auf eine große Geschichte zurückblicken, 
möge die Zukunft mindestens ebenso erfolgreich werden. Mit allen guten Wünschen, 
Ihr Nathanael Liminski.“ Von links: Tobias Stümges, Ralf Schmitz, Bennet Gielen, Na-
thanael Liminski (sitzend), Christoph Dellmans und Torsten Schröder. Foto: MIT/Nor-
bert Prümen                                                                                                                    � 

St. Martin Komitee Grefrath 

Die Sammler sind 
schon unterwegs 

Grefrath. Beim St. Mar-
tin Komitee Grefrath 
haben die Vorbereitun-
gen für den Martinszug 
2025 begonnen. Die 
Haussammlung in den 
70 Sammelbezirken ist 
schon im Gange, damit 
mit den gesammelten 
Spenden das St. Martins-
fest finanziell durchge-
führt werden kann. Der 
Vorsitzende des Komi-
tees, Helmut Thönes, be-
richtete in der letzten 
Sitzung des Komitees 
von den Planungen.  
 
Der St. Martinszug findet 
am 8. November statt. Auf-
stellung ist ab 17:30 Uhr, 
Zugbeginn um 17:45 Uhr. 
Folgender Zugweg wurde 
beim Ordnungsamt bean-
tragt: Aufstellung Grune-
waldstraße (Spitze Höhe 
Steckendorf), Grunewald-
straße, Hermann-Lenssen- 
Straße, Schanzenstraße, 
Mülhausener Straße, Hohe 
Straße, Markt, Wankumer 
Straße, An der Plüschwebe-
rei, bis Höhe Nordstraße 
dann Gegenzug, Schul-
straße, Hohe Straße, Ber-
gerplatz, Stadionstraße bis 
zur ev. Kirche.  
 
Auch in diesem Jahr schlie-
ßen sich die drei Kindergär-
ten dem Klein- und Schul- 
kinderzug an. Die Kinder 
der Kindergärten werden 
nicht den gesamten Zug-
weg dabei sein, sondern 
stoßen auf der Hohe Straße 

/Ecke Rosenstr. nach ca. 
einem Drittel des Zugweges 
dazu.  
 
Die Martinsszene rund um 
das Feuer findet auf dem 
Rasen am Springbrunnen 
statt. St. Martinsdarsteller 
sind der 1. Vorsitzende des 
Reitervereins Graf Holk 
Grefrath Peter Thönes mit 
den Herolden Heinz-Josef 
Quinders und Andreas Cza-
strau. Der St. Martinszug 
wird von fünf Spielzügen 
bzw. Musikkapellen beglei-
tet.  
Erstmalig lädt das St. Mar-
tinskomitee ab 16 Uhr und 
während des St. Martinszu-
ges Kinder, Eltern, Großel-
tern und alle anderen 
interessierten Bürger zu 
einem gemütlichen Bei-
sammensein auf dem Gre-
frather Marktplatz ein. Bei 
Püfferkes, alkoholfreien 
Getränken sowie Glühwein 
und anderen wärmenden 
Getränken wollen sich die 
Teilnehmer auf den St. 
Martinszug einstimmen.  
Traditionell erhalten alle 
Bürger über 70 Jahren 
einen frisch gebackenen 
Stuten mit Rosinen, die seit 
Jahren von der Bäckerei 
Hardy Kreutschmann geba-
cken werden.  Ca. 1150 
Stuten werden auch in die-
sem Jahr den Senioren am 
Donnerstag, 6. November, 
nach Hause gebracht.  
Am Freitag werden ab 15 
Uhr ca. 1200 Tüten in der 
Aula der Schule an der Do-
renburg gepackt. Dabei 
helfen Schüler der Ge-
meinschaftsgrundschule 
und der Sekundarschule. 
Tüten erhalten alle Grefrat-
her Kinder bis einschließ-
lich der 6. Schulklassen, 
dies gilt natürlich auch für 
Grefrather Schüler von den 
weiterführenden Schulen.  
 
Wie in den Vorjahren ist 
auch in diesem Jahr ge-
plant, den Marktplatz mit 
selbstgebastelten Martins-
fackeln zu beleuchten. 
Heinz Klingen koordiniert 
mit Schüler/innen der Se-
kundarschule diese Aktion. 
Weitere Infos: www.st-
martin-Grefrath.de        � 
 
 

Der Vorsitzende des Komi-
tees Helmut Thönes.

Fortsetzung von S.1 

89 Prozent für 
Dellmans...

Jörg Engeln, Andreas Garei-
ßen, Finn Maaßen, Georg 
Bongen, Marcel Rau und 
Rouven Weber 
 
Für die FDP: 
Stefan Conrad, Jörg Boves 
und Christian Pauk 
 
Für die FWK: 
Arbei Davood Megerdich, 
Werner Rennes, Christina 
Lacks und Michael Joos 
 
Für die ÖDP-BI: 
Jeyaratnam Caniceus 
 
Für die Linke: 
Maximilian Gehrke und 
Thorsten Dürholt 
 
Für die AfD: 
Marco Mario Meusen, Metin 
Celik, Andreas Hoof, Paul 
Olschowski und Lukas Gall 
 
Der alte/neue Bürgermeister 
der Stadt blickt „mit großer 
Freude und auch ein wenig 
Demut auf das Wahlergeb-
nis zurück. 89 Prozent – 
damit habe ich in dieser 
Deutlichkeit nicht gerech-
net. Umso dankbarer bin ich 
für das Vertrauen, das mir 
die Bürgerinnen und Bürger 
Kempens ausgesprochen 
haben. Dieses starke Ergeb-
nis ist für mich nicht nur 
Bestätigung, sondern vor 
allem Ansporn, die kom-
menden fünf Jahre mit gan-
zer Kraft für unsere Stadt zu 
arbeiten.“ 
Dem scheidenden Rat dankt 
er: „Gemeinsam konnten 
wir vieles auf den Weg brin-
gen und haben so manche 
Krise gemeistert, worauf wir 
als Stadt stolz sein dürfen.“ 
Und mit dem neu gewähl-
ten Rat will er „die vor uns 
liegenden Aufgaben ver-
trauensvoll angehen – 
immer mit dem Blick auf 
das, was machbar ist, und 
auf das, was gut und wich-
tig für Kempen ist."         �

Gielen in der 
Stichwahl 

Bennet Gielen (CDU), der-
zeit Erster Beigeordneter 
der Stadt Kempen, und An-
nalena Rönsberg (SPD) 
müssen in die Stichwahl 
zum Landrat/zur Landrätin. 
Gielen bekam 47 Prozent 
und Rönsberg 20,2 Prozent. 

�



NiB-Gewinnspiel 

3x 2 Freikarten zu  
gewinnen 

 
Mit ein bisschen Glück kann man den Golden 
Summer auf Schloß Moyland gratis erleben, denn 
NiB verlost in Kooperation mit dem Veranstalter 
3 x 2 Freikarten. Eine einfache E-Mail bis Montag, 
22. September, 12 Uhr an: 
nib@az-medienverlag.de genügt; das Los ent-
scheidet!                                                          �
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GOLDEN SUMMER – Herbstpartie auf Schloss Moyland 

Mit dabei: Detlev Kümmel  
aus „Bares für Rares“ 

Niederrhein. Wenn sich 
die Natur in goldenes 
Licht hüllt, lädt Schloss 
Moyland in Bedburg-Hau 
zu einem besonderen Er-
lebnis ein: Vom 26. bis 28. 
September findet erst-
mals die Herbstpartie 
GOLDEN SUMMER statt. 
Drei Tage lang erwarten 
die Besucher stilvolle In-
spirationen und kulinari-
sche Genüsse in der 
einzigartigen Atmosphä-
re einer der schönsten 
Schlossanlagen. Der duf-
tende Kräutergarten, ein 
großer Naturspielplatz 
und der Skulpturenpark 
laden zum Entdecken ein. 
Mehr als 120 ausgewählte 
Aussteller präsentieren ihre 
mit Sorgfalt kuratierten 
Produkte rund um die ro-
mantische Schlossanlage. 
Von feinen Wohnaccessoires 
und hochwertigen Textilien 
über außergewöhnliches 
Kunsthandwerk und De- 
signobjekte im Rahmen des 
Moyland Designmarkts bis 
hin zu herbstlichen Pflan-
zenraritäten und kulinari-
schen Spezialitäten ver- 
spricht GOLDEN SUMMER 
ein Fest für alle Sinne. 
 
Ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm sorgt für 
besondere Momente: Krea-
tive Installationen, der mo-
derne Hofnarr, Livemusik 
mit Saxophon und der 
Spontankomponist Norbert 
schaffen eine stimmungs-
volle Atmosphäre. Am Frei-
tag, dem Familientag, gibt 
es für die kleinen Gäste zu-
sätzlich Kinderschminken. 

Eines von vielen Highlights 
ist der Auftritt von Detlev 
Kümmel, bekannt aus der 
Sendung „Bares für Rares“, 
der als Aussteller mit eige-
nen Werken, Raritäten und 
besonderen Kunstwerken 
aus seiner Galerie in Lüden-
scheid vertreten ist. 
Für einen noch entspannte-
ren Aufenthalt sorgt der 
kostenlose Depot-Service, 
bei dem Einkäufe vom Ort 
des Kaufs zum Depot trans-
portiert und bis zur Abho-
lung sicher verwahrt 
werden, während die Besu-
cher dann weiter unbe-
schwert durch die Aus- 
stellung flanieren. 
Die Herbstpartie GOLDEN 
SUMMER ist täglich von 10 
bis 18 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt beträgt 12 Euro, 

Eines von vielen Highlights des GOLDEN SUMMER st der 
Auftritt von Detlev Kümmel, bekannt aus der Sendung 
„Bares für Rares“, der als Aussteller vertreten ist. 

Mehr als 120 ausgewählte Aussteller präsentieren ihre Produkte rund um die ro-
mantische Anlage von Schloss Moyland. 

Kinder bis 16 Jahre haben 
freien Eintritt. Am Freitag 
wird eine Familienkarte für 
18 Euro (zwei Erwachsene 
und inklusive Kids) aus-
schließlich an der Tageskasse 
angeboten.  
Tickets sind sowohl an der 
Tageskasse als auch online 
unter www.schloss-partie.de 
erhältlich. Am Eingang er-
halten alle Besucher auf 
Wunsch ein Wiedereinlass-
Bändchen, mit dem sie das 
Event an mehreren Tagen zu 
einem Preis genießen kön-
nen. Kostenfreie Parkplätze 
stehen direkt am Gelände 
zur Verfügung. 
Weitere Informationen fin-
den Interessierte unter: 
www.schloss-partie.de oder 
per E-Mail an info@thoer 
mann-messen.de            � 
 

HERBSTPARTIE
SCHLOSS MOYLAND 

26. – 28. SEP. 
www.schloss-partie.de

Golden Summer
DIE HERBSTPARTIE AUF SCHLOSS MOYLAND

EST. 2025--

Ausstellung „Tierisch gut“ im Rathaus 

Karin Drabben: Auch Tiere 
haben eine Seele 

  
Kempen. Bis 25. September ist im Foyer des Rathauses 
die Ausstellung der Kempenerin Karin Drabben „Tierisch 
gut“ zu sehen. „Das Zeichnen mit den altbewährten Mit-
teln Tusche und Buntstift zwingt genau hinzusehen: Auch 
Tiere haben eine Seele. Der Ausdruck ist unverfälscht und 
ehrlich“, sagt Karin Drabben,  Jahrgang 1964 und aufge-
wachsen in St. Hubert. Die gelernte Gärtnerin und stu-
dierte Garten- und Landschaftsarchitektin hat sich bereits 
als Kind am liebsten in der Natur aufgehalten und lieber 
mit Baumaschinen und Autos als mit Puppen gespielt.  

�

Freiwilligenagentur  

Hilfe beim 
Ausfüllen von 
Formularen  

Kempen. Der SKM Kreis 
Viersen e.V. sucht für die 
offenen Sprechstunden in 
Kempen Ehrenamtler, die 
Menschen beim Ausfüllen 
von Formularen behilflich 
sein können. Eine Fachkraft 
ist vor Ort. 
Einsatzzeiten sind dienstags 
von 14 bis 16 Uhr im Büro 
des SKM, Von Loe-Str. 24-
26, Kempen. 
Weitere Informationen er-
halten Interessierte bei der 
Freiwilligenagentur Kem-
pen per E-Mail an freiwilli 
genagentur@kempen.de 
oder dienstags und freitags 
von 10 bis 12 Uhr telefo-
nisch unter 02152/917-
1031.  

� 

CDU bei über 42 
Prozent 

Deutlicher 
Sieg für  

Schumeckers  
Grefrath. In Grefrath hat 
Amtsinhaber Stefan 
Schumeckers (51) die 
Wahl zum Bürgermeister 
mit 63,65 Prozent mit 
einem deutlichen Ergeb-
nis gewonnen.  
Platz zwei erreichte Bernd 
Bedronka von der SPD mit 
17,35 Prozent der abgege-
benen Stimmen, Herbert 
Meiers-Fischer, Kandidat 
der AfD fürs Bürgermeis-
teramt, landete auf Platz 
drei mit rund 13,47 Pro-
zent. Die Wahlbeteiligung 
lag bei 61 Prozent. 
CDU-Vorsitzender Frank 
Kölkes war mit dem Wahl-
ergebnis sehr zufrieden: 
seine Partei hat alle Direkt-
mandate in den 16 Wahl-
bezirken gewonnen. Sie 
kam auf mehr als 42 Pro-
zent.                                    

�

Nix  
vor? 

Der Veranstaltungskalender  
immer aktuell auf 

www.niederrhein-im- 
blick.de
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Stadtwerke Kempen setzen Meilenstein für Energiewende:  

Spatenstich für neuen  
Großstromspeicher

Beim ersten Spatenstich: (v.l.) Bürgermeister Christoph Dellmans, Geschäftsführer 
Daniel Banzhaf und Gregor Ulschmid, Teamleiter Stromversorgung Netz der Stadt-
werke Kempen GmbH.

Kempen.  Mit einem sym-
bolischen Spatenstich ha-
ben die Stadtwerke Kem- 
pen den offiziellen Start-
schuss für den Bau eines 
Großstromspeichers auf 
dem Gelände des Heiz-
kraftwerks an der Otto-
Schott-Straße gegeben. 
„Das Projekt markiert 
einen wichtigen Schritt 
auf dem Weg zu mehr 
Versorgungssicherheit, 
Netzstabilität und Klima-
neutralität in Kempen“, 
so Daniel Banzhaf, Ge-
schäftsführer Stadtwerke 
Kempen  
Der geplante Speicher, in der 
Größe eines Schiffscontai-
ners, wird über eine Kapazi-
tät von 2 Megawatt ver- 
fügen. Angebunden wird 
dieser direkt an das  Mittel-
spannungsnetz. Damit kön-
nen rechnerisch rund 4.000 
Haushalte für eine Stunde 
mit Strom versorgt werden. 
Die Inbetriebnahme ist für 
Anfang 2026 vorgesehen.  
Die Stromproduktion aus er-
neuerbaren Energien unter-
liegt naturgemäß Schwan- 
kungen. Sonne und Wind 
stehen nicht immer gleich-
mäßig zur Verfügung.  
Diese Volatilität stellt die 

Stromnetze vor große He-
rausforderungen. Groß-
stromspeicher bieten hier 
eine Lösung. Sie nehmen 
überschüssige Energie auf, 
wenn die Produktion hoch 
ist, und speisen sie bei Be-
darf wieder ins Netz ein.  
„Mit diesem Projekt stellen 
wir sicher, dass wir die 
Chancen der Energiewende 
effizient nutzen und zu-
gleich eine zuverlässige 
Stromversorgung in Kem-
pen gewährleisten können“, 
erklärt Geschäftsführer 
Banzhaf. „Der Speicher er-
möglicht es uns, flexibel auf 
Preisschwankungen zu rea-
gieren, die Netzstabilität zu 
erhöhen und langfristig sta-
bile Preise für unsere Kun-
dinnen und Kunden zu 
sichern.“ 
Der Speicher soll mithilfe 
der Lithium-Ionen-Techno-
logie überschüssigen Strom 
aufnehmen und bei ent-
sprechender Nachfrage am 
Strommarkt anbieten. So 
wird nicht nur die Versor-
gung optimiert, sondern 
auch ein aktiver Beitrag zur  
Wirtschaftlichkeit des Netz-
betriebs geleistet. Bei Bedarf 
kann der Großstromspeicher 
von 2 MW auf bis zu 4 MW 

erweitert werden.  
Neben der Netzstabilität, 
der effizienten Nutzung von 
erneuerbarem Strom und 
der Wirtschaftlichkeit insge-
samt, kann der Speicher 
auch als Notstromaggregat 
genutzt werden und so bei 
einem Stromausfall kritische 
Infrastrukturen aufrechter-
halten.   
Kempens Bürgermeister 
Christoph Dellmans betont 
die Bedeutung für die Stadt: 
„Der Bau des Großstrom-
speichers ist ein starkes Sig-
nal für die Zukunft. Er 
macht unsere Energiever-
sorgung sicherer, stabiler 
und nachhaltiger. Damit 
leisten die Stadtwerke Kem-
pen nicht nur einen wichti-
gen Beitrag zur Versor- 
gungssicherheit, sondern 
bringen uns auch unserem 
Ziel näher, bis 2040 klima-
neutral zu sein. Dieses Pro-
jekt ist ein Gewinn für ganz 
Kempen.“  
Die Planungen befinden sich 
in vollem Gange, erste Bau-
vorbereitungen haben be-
reits begonnen. Mit der 
voraussichtlichen Fertigstel-
lung in der ersten Jahres-
hälfte 2026 wird der Spei- 
cher an das Netz gehen. �

Krimilesung: „Adiós, Aachen“  

Olaf Müller zu Gast 
beim Lions Club 

 
Kempen. Der Krimiautor Olaf Müller liest auf Einladung 
des Lions Clubs am 25. September  um 19 Uhr im Konfe-
renzloft, Wiesenstraße 4 aus seinem Bestseller „Adiós, Aa-
chen“. Der Eintritt ist frei, Einlass ab 18:00 Uhr. Eine 
Anmeldung unter mail@lc-kempen.de ist erwünscht. 
In dem Kriminalroman löst Kommissar Michael Fett ge-
meinsam mit Kollegin Daniela Conti zwei scheinbar un-
abhängige Todesfälle – eine tote Spanierin und ein 
ermordeter Weihbischof – und gerät dabei in ein politi-
sches Intrigenspiel, in dem Geheimdienste, religiöse Or-
ganisationen und internationale Akteure involviert sind.  

�

SI-Reise 

Vorweihnach-
ten in Bad 
Wildungen 

Kempen. Reisende der 
Senioren-Initiative gön-
nen sich in der Vorweih-
nachtszeit etwas Beson- 
deres: vom 9. bis 18. De-
zember geht es für 10 
Tage ins Staatsbad Bad 
Wildungen in Hessen, 
um dort die Gesundheit  
mit Therapien und An-
wendungen zu fördern.  
Auch gemeinsame Besu-
chen auf Weihnachtsmärk-
ten und Spaziergänge im 
Kurpark gehören zum Pro-
gramm. Auch Nicht-Mit-
glieder des Vereins können 
an der Reise teilnehmen. 
Reiseinformation über Rose 
Terheiden, Reiseleitung, Tel. 
02152 519983 ab 17 Uhr. 
Reiseanmeldung im Büro 
Senioren-Initiative Manu-
ela Lucht, Tel. 02152 1494-
13.  

� 

Im Wohnzimmer 

Kinder- und 
Familien- 

trödelmarkt  
Tönisvorst. Gemeinschaft 
erleben und im Sinne der 
Nachhaltigkeit Alltagsge-
genständen ein neues Zu-
hause verschaffen: Am 
Samstag, 27. September, 
lädt der Kinder- und Ju-
gendtreff „Das Wohnzim-
mer“ in Vorst von 12 bis 
17 Uhr zum Kinder- und 
Familientrödelmarkt ein.  
An diesem Tag haben große 
und kleine Trödelfans die 
Möglichkeit, nach Herzens-
lust zu stöbern – ob Klei-
dung, Spielsachen oder 
andere Schätze. Die Stand-
gebühr für die Erwachsenen 
beträgt 1 Euro – die Jüngs-
ten dürfen ganz ohne Ge-
bühr ihre Sachen verkaufen.  
Abgerundet wird das Ange-
bot durch ein Rahmenpro-
gramm mit Kinderschmin- 
ken, Spielecke und Aktionen 
– ausgerichtet durch die eh-
renamtlichen Teamer der 
städtischen Einrichtung.  
Nähere Infos im Kinder- und 
Jugendtreff „Das Wohnzim-
mer“ unter info@daswohn-
zimmer-toenisvorst.de oder 
aber unter 02156 / 97 19 60.  

� 

Fr, 05.  September  

Fr, 12.  September 

Sa, 13.  September  

                                                         

Infos und Anmeldung:
silke.lensen@yahoo.de
Tel. 01578 41 89 119

In der Heilig-Geist-Kapelle in Kempen, Buttermarkt 4

Über die Bewegung in die Entspannung

Fr,  17. Oktober 

Fr,  24. Oktober 

Sa, 25. Oktober 

                                                         

Kostenfreie Einzeltermine:

 18.00 bis ca. 19.00 Uhr
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Earth Night setzt ein Zeichen gegen Lichtverschmutzung  

Licht aus – für eine ganze 
Nacht!  

Kempen. Am heutigen 
Freitag, 19. September, 
findet die nächste Earth 
Night statt und Kempen 
beteiligt sich erneut an 
der Aktion. Ab Einbruch 
der Dunkelheit – spätes-
tens jedoch ab 22 Uhr – 
heißt es dann wieder: 
Licht aus für eine ganze 
Nacht.  
Mit dieser Aktion setzt die 
Stadt gemeinsam mit allen 
anderen Teilnehmenden ein 
Zeichen gegen die zuneh-
mende Lichtverschmut-
zung. Denn wir Menschen 
erhellen mit immer mehr 

und immer noch hellerem 
Licht die Nächte auf unse-
rem Planeten, und das 
schadet in vielerlei Hinsicht 
Umwelt, Mensch und Na-
tur. Nächtliches Licht lässt 
zum Beispiel den Sternen-
himmel verblassen und 
macht den Schlaf weniger 
erholsam. Es irritiert Pflan-
zen und lenkt Vögel auf 
ihre Zugrouten fehl. Es 
tötet im Sommer hundert 
milliardenfach Insekten, die 
uns und der Natur dann als 
Bestäuber sowie den meis-
ten Tieren als Hauptnah-
rungsquelle fehlen. Ganze 

Ökosysteme geraten wegen 
des vielen Lichts zur fal-
schen Zeit aus dem Takt. 
Deshalb werden in der 
Nacht des 19. September 
die Beleuchtung an der 
Burg Kempen, am Kuhtor, 
an der Mühle sowie an der 
Kirche in Sankt Hubert aus-
geschaltet. In der Earth 
Night sind auch alle Bürger 
der Stadt aufgerufen, ab 22 
Uhr auf künstliches Licht zu 
verzichten.  
 

Paten der Nacht 
 
Die Earth Night wurde im 
Sommer 2020 ins Leben 
gerufen und hatte am 17. 
September 2020 Premiere. 
Die Aktion ist eine Initiative 
von „Paten der Nacht“ – 
einer in Deutschland ansäs-
sigen, gemeinnützigen Or-
ganisation, die sich in 
Deutschland und Österreich 
für den Schutz der Nacht 
und die Eindämmung der 
Lichtverschmutzung durch 
Aufklärungsarbeit einsetzt. 
Unterstützt werden die 
Paten der Nacht durch 
mittlerweile fast 100 offi-
zielle Unterstützer, die die 
Organisation für die Aktion 
gewinnen konnte. Mehr 
Infos zur Earth Night: 
www.earth-night.info   � 

Hilfestellung für Unternehmen:  

Praxishandbuch zur Nachfolge
Niederrhein. Laut aktuel-
lem „IHK-Nachfolgere-
port NRW: Die Lage 
spitzt sich zu“ stehen in 
den kommenden zehn 
Jahren 305.000 Famili-
enbetriebe in Nordrhein-
Westfalen vor der He- 
rausforderung, eine ge-
eignete Nachfolge für 
die Unternehmensspitze 
zu finden. 
„Die Gestaltung der Unter-
nehmensnachfolge ist eine 
besonders emotionale und 
herausfordernde Situation 
für die Unternehmen und 
auch für die Nachfolgen-
den“, erläutert Bert Man-
gels, Nachfolge-Experte der 
Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Mittlerer 
Niederrhein. „Dieser Prozess 

wirft zahlreiche betriebs-
wirtschaftlichen, rechtli-
chen und steuerrechtlichen 
Fragen auf.“ Antworten auf 
diese Fragen sowie weitere 
hilfreiche Tipps und Hin-
weise liefert das überarbei-
tete Praxishandbuch „Gene- 
rationenwechsel im Unter-
nehmen: Praxishandbuch 
zur Unternehmensnach-
folge“ von der IHK NRW.  
 
Das Handbuch greift so-
wohl die abgebende wie 
auch die nachfolgende Per-
spektive auf und informiert 
über die Chancen und Risi-
ken, die Altersvorsorge, ty-
pische Übernahmeformen, 
die Unternehmenswerter-
mittlung und die Finanzie-
rung. 

„Die Erfahrung lehrt, dass 
eine rechtzeitige und pro-
fessionelle Nachfolgepla-
nung ein entscheidender 
Erfolgsfaktor für das Gelin-
gen der Nachfolgeregelung 
ist. Ab einem Alter von 55 
Jahren sollte die abgebende 
Generation beginnen, die 
Übergabe zu planen. Fünf 
bis zehn Jahre Vorberei-
tungszeit sind keine Selten-
heit“, so Mangels. 
 
Das Handbuch und weitere 
Informationen sowie Kon-
taktdaten von Ansprech-
partnerinnen und An- 
sprechpartnern sind auf der 
Website der IHK Mittlerer 
Niederrhein zu finden: 
www.mittlerer-niederrhein 
.ihk.de/33276                � 

Heribert Welter ist neuer Ehrenleutnant der Prinzengarde 

„Hans Dampf in allen Gassen“ - 
nicht nur in Kempen

Heribert Welter ist neuer Ehrenleutnant der Prinzen-
garde.

Kempen. Der Titel „Hans 
Dampf in allen Gassen“ 
passt hervorragend zu 
Heribert Welter. Der 
Kempener Unternehmer 
im Bereich Elektro, Sani-
tär und Heizung enga-
giert sich in zahlreichen 
Vereinen und Organisa-
tionen der Thomasstadt 
und wurde nun zum 
neuen Ehrenleutnant der 
Prinzengarde ernannt.  
 
„Heribert Welter bringt mit 
seinem Charakter eine her-
vorragende Ergänzung für 
unsere Gruppe. Wir sind 
sehr optimistisch, dass er 
mit seinen Vorgängern, die 
sich mittlerweile zu einem 
großen Freundeskreis ent-
wickelt haben, prima har-
moniert. Er wird für uns 
Karnevalisten eine große 
Bereicherung sein“, betont 
Peter van der Bloemen, 
Vorsitzender der Prinzen-
garde Kempen. 
 
Der neue Ehrenleutnant, 
der am 10. Januar beim 
Uniformappell im Kolping-
haus offiziell in sein Amt 
eingeführt wird, ist seit 
März 2000 passives Mit-
glied der Garde und freut 
sich über seine Ernennung: 
„Als ich gefragt wurde, 
habe ich sofort zugesagt. 
Ich kenne viele meiner Vor-
gänger aus anderen Verei-
nen und weiß, dass alle mit 
viel Spaß und Freude dabei 
sind.“ 
 
Als aktiver Gardist wollte er 
am Karneval nicht beteiligt 
sein: „Ich wurde zwar direkt 
nach meinem Eintritt in die 
Garde gefragt, aber die Zeit 
dafür hatte ich nicht. Den-
noch war ich eng mit den 
Gardisten verbunden. Wäh-
rend der Großveranstaltung 
„Alle Narren unter einen 
Hut“ übernahm ich den 
Fahrdienst für die Gardisten 
und brachte sie bis in die 
frühen Morgenstunden si-
cher nach Hause. Regelmä-
ßig nahm ich mit meiner 
Schützenbruderschaft St. 
Marien Hüskes Krone 
Schmalbroich am Rosen-
montagszug teil.“ 
 

Es ist beeindruckend, wie 
sich der 54-jährige Vater 
von vier erwachsenen Kin-
dern engagiert. Er ist Bru-
dermeister von St. Marien 
Hüskes Krone, Mitglied im 
Kirchenvorstand, Vorsitzen-
der des Fördervereins St. 
Josef sowie im Innungsvor-
stand und Vorsitzender des 
Gesellenprüfungsausschus-
ses seiner Branche. 
 
Kurz nach dem Angriffs-
krieg auf die Ukraine star-
tete er 2022 gemeinsam 
mit seinem Freund Markus 
Dohmen die Ukraine-Hilfe, 
die mittlerweile ein beein-
druckendes Projekt gewor-
den ist. Insgesamt haben 
beide bislang 39 Fahrten 
mit Hilfsgütern organisiert. 
Gemeinsam machen sie 
sich mit Auto und Anhän-
ger auf den Weg in die 
Ukraine. Rund 20 Stunden 

dauert eine Fahrt, an der 
Grenze müssen sie oft zwi-
schen vier und acht Stun-
den warten. Auf der 
Hinfahrt verbringen sie 
eine Nacht in der Ukraine, 
bevor es zurück in die Hei-
mat geht. „Ich hoffe, dass 
der Krieg schnell endet. Das 
Leid der Menschen dort 
wird immer größer“, sagt 
Heribert Welter. 
 
Trotz seines großen Enga-
gements möchte der neue 
Ehrenleutnant auf sein 
Hobby Skifahren nicht ver-
zichten und macht sich 
manchmal nur für drei Tage 
auf den Weg in die öster-
reichischen Alpen. Auch das 
Tanzbein schwingt er gerne 
bei Partys oder Schützen-
festen. Gelegenheit dazu 
wird es beim kommenden 
Uniformappell geben.     

�
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 Junge Kultur macht die Nacht lebendig in Kempen 

nachtfrequenz mit  
Poetry-Slam und Gaming

Kempen. Am Wochen-
ende vom 27. auf den 28. 
September verwandelt 
sich Nordrhein-Westfalen 
in eine große Bühne der 
Jugendkultur. Unter dem 
Motto „Von Jugendlichen 
für Jugendliche“ finden in 
95 Städten und Gemein-
den mehr als 300 Aktio-
nen statt – und auch 
Kempen ist wieder mit 
dabei. 
In Kempen wird das Haus 
für Familien Campus zum 
zentralen Veranstaltungsort. 
Hier erwartet die Besucher 
ein buntes Programm, das 
von Urban Dance über Poe-
try-Slam und Creative Wri-
ting bis hin zu Streetart und 
Gaming reicht. Junge Men-
schen können ihre eigenen 
Ideen einbringen, auspro-
bieren und live präsentieren 
– egal ob auf der Bühne, an 
der Leinwand oder im Aus-
tausch mit anderen. 
Seit 2010 bringt die nacht-
frequenz jedes Jahr am letz-
ten Septemberwochenende 
die Vielfalt jugendlicher Kul-
tur in NRW zum Leuchten. 

Unterstützt von Sozialarbei-
tern, Künstlern und Pädago-
gen entsteht ein Programm, 
das Jugendliche ermutigt, 
selbst aktiv zu werden, ihre 
Talente zu entdecken und 
die Stadt mitzugestalten. 
Die Veranstaltung bietet 
Raum für Persönlichkeits-
entwicklung, Teilhabe und 
Kreativität. „Hier bist du, 
weil du hier sein möchtest – 
nicht weil du musst. Total 
verschiedene Persönlichkei-

ten und Interessen kommen 
zusammen und trotzdem 
entsteht Harmonie. Das 
nehmen wir auch mit ins 
Leben,“ beschreibt Teilneh-
merin Janina die besondere 
Atmosphäre der nachtfre-
quenz. 
 
Der Eintritt zu allen Veran-
staltungen ist frei. Mehr 
Infos und das Programm 
gibt`s unter www.nachtfre-
quenz.de                          �

Bachs Chaconne in der Kapelle St.Peter  

Ein Meisterwerk  
für Violine 

Kempen. Zu den be-
rühmtesten Werken von 
Johann Sebastian Bach 
zählt zweifellos die Cha-
conne (oder Ciacona) in 
d-Moll für Violine solo 
aus der Partita Nr. II. Die 
meisten Geiger und Gei-
gerinnen werden sie im 
Studium erarbeitet ha-
ben. Dennoch ist sie nur 
selten live zu hören, auf-
grund der extremen 
technischen und musika-
lischen Ansprüche, die 
das Werk an die Inter-
preten stellt.  
Es ist schon als Sensation zu 
bezeichnen, dass dieses 
Werk live in der Kapelle St. 
Peter zu hören sein wird, 
nämlich am Sonntag, 5. 
Oktober, um 16 Uhr. Es 
spielt ein Meister seines 
Fachs, der Barockgeiger 
Emilio Percan. Der aus Ma-
zedonien stammende Gei-
ger tritt als Solist und 
Konzertmeister mit ver-
schiedenen europäischen 
Orchestern auf und konzer-
tiert in ganz Europa, in 
Südamerika, Japan,  

China, Israel und den USA. 
Er hat über 20 CDs für die 
Deutsche Grammophon, 
DECCA, SONY, Harmonia 
Mundi, Capriccio, Pan 
Classics und Onyx Classics 
aufgenommen. Seit März 
2015 ist er Dozent für Vio-
line an der Universität für 
Musik und darstellende 
Kunst Graz.  
Neben der Partita d-Moll  
werden zwei weitere 
Werke von J.S. Bach zu 
hören sein, die Sonaten in 
h-Moll und E-Dur für Vio-
line und Cembalo. Emilio 
Percan wird diese Werke 
gemeinsam mit der Kem-
pener Cembalistin Ute 
Gremmel-Geuchen auf-
führen. 
 
Veranstalter ist der Förder-
verein Kapelle St. Peter. 
Der Eintritt ist frei; um 
eine Spende am Ausgang 
wird gebeten. Es empfiehlt 
sich, rechtzeitig zu kom-
men, da das Platzangebot 
in der Kapelle begrenzt ist. 
Einlass ist ab 15.30 Uhr.  

� 
 

Ein Meister seines Fachs: der Barockgeiger Emilio Per-
can, wird in St. Peter zu hören sein. 

Stadtkulturbund Tönisvorst zeigt: 

„Nein zum Geld!“ 
 
Tönisvorst. Der Stadtkulturbund Tönisvorst e. V. präsentiert im Oktober die Komö-
die „Nein zum Geld!“. Sie erzählt die Geschichte von Richard, der eine demonstrative 
Heldentat begehen will und nach einem Lottogewinn von 162 Millionen Euro „nein 
zum Geld“ sagt. Seine Frau Claire, seine Mutter Rose und Etienne, sein bester Freund 
und Geschäftspartner, finden das überhaupt nicht witzig. Wie weit werden die drei 
gehen? Zu sehen ist das Stück am Donnerstag, 9. Oktober, um 20 Uhr im Forum Cor-
neliusfeld, St. Tönis. Präsentiert wird die Inszenierung der Tourneedirektion Landgraf. 
Der Eintritt kostet 27 Euro, für Jugendliche 13,50 Euro. Tickets bekommt man online 
über die Website: stadtkulturbund-toenisvorst.de. Die Abendkasse öffnet um 19 Uhr. 
Einlass ist ab 19.30 Uhr.                                                                                          � 

Alle zwei Wochen 

Hagelkreuzer 
Singfreude 

Kempen. Im Hagelkreuz 
gibt es seit Anfang August 
einen einstimmigen Sing-
kreis, der sich alle zwei 
Wochen im Quartiers-
büro trifft. Jeder ist 
herzlich – mit und ohne 
Chor- oder Gesangsver-
gangenheit – eingela-
den. Hier geht es aus- 
schließlich um die Freu-
de am Singen in seiner 
individuellen Stimm-
lage. „Es soll ein ganz 
zwangloser Singtreff 
ohne Vorsingen oder 
Druck und ohne Lam-
penfieber sein – einfach 
nur, um fröhlich zu 
sein“, erklärt Gründer 
Claus Becker sein Vor-
haben. 
Becker selbst hat viele Jahre 
in unterschiedlichen Chören 
gesungen und singt mit sei-
ner Partnerin und einem 
Freund seit 30 Jahren regel-
mäßig moderne Lieder. Ob 
Texte von Reinhard Mey, 
den Beatles, Prinzen oder 
beliebte Lieder aus der Kind-
heit: Becker hat ein beacht-
liches Repertoire an Texten 
gesammelt. „Es gibt so vie-
le schöne Melodien und 
Rhythmen zum heiteren 
Mitsingen“, ermuntert der 
frühere Grundschullehrer 
vorbeizukommen.  
Der Name „Singfreude“ soll 
das ausdrücken, was es ist: 
Freude am Singen. „Ich fand, 
das ist eine passende Meta-
pher für einen ungezwun-
genen gemischten Sing- 
club“, schmunzelt der 72-
jährige Hagelkreuzer, denn  
„Singkreis“ oder „Gesangs-
gruppe“ fand er zu schlicht.  
Im Zentrum der Zusammen-
kunft soll das Erlebnis eines 
einstimmigen Chores mit 
Männern und Frauen ste-
hen, dabei singt jeder in sei-
ner Tonlage. Natürlich 
können auch Wünsche ge-
äußert werden und Becker 
versucht, Texte und Melo-
dien zu organisieren. 
Geplant ist, dass sich die 
Mitglieder der Hagelkreuzer 
„Singfreude“ im Verlauf 
immer montags alle 14 Tage 
im Quartiersbüro treffen. 
Eine gute Gruppenstärke 
wären rund 12 Personen ab 
40 Jahren. Anmeldungen 
bitte an Ingo Behr unter Tel: 
02152 917 2112 oder per 
Mail unter ingo.behr@kem 
pen.de.                             � 
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Götterspeise  

Rumba  
Gitana zu 

Gast 
Tönisvorst. Finest Latin, 
Flamenco und Gipsy 
Rumba! bietet die 
nächste „Götterspeise“ 
der Evangelischen Kir-
chengemeinde am 19. 
September ab 20 Uhr. 
Das Zusammenspiel von 
Künstlern aus Spanien und 
Cuba, die ihre Leidenschaft 
zur spanischen Musik zu 
ihrer Profession gemacht 
haben, und die Bandbreite 
kultureller Einflüsse der 
einzelnen Künstler geben 
der Combo Rumba Gitana 
einen ganz besonderen Stil 
Die Zuhörer erwartet eine 
Fusion aus modernen Fla-
menco-Rhythmen und Ele-
menten des Jazz. 
Die Evangelische Kirchen-
gemeinde St. Tönis richtet 
die Veranstaltungsreihe 
„Götterspeise“ zusammen 
mit dem Stadtkulturbund 
Tönisvorst aus. Veranstal-
tungsort ist die Ev. Kirche,  
Hülser Straße 57a. 
Mehr Infos unter www.ev-
kirchengemeinde-st-toenis. 
de                                   �

Stadtbücherei 

Bücher- 
flohmarkt  

Tönisvorst. Vom 22. bis 26. 
September lädt die Stadt-
bücherei alle Literatur- und 
Medienfreunde herzlich 
zum großen Bücherfloh-
markt ein.  
Während der regulären 
Öffnungszeiten haben Be-
sucher die Gelegenheit, 
nach Herzenslust zu stö-
bern, zu entdecken und sich 
mit neuen Lieblingsstücken 
einzudecken.                  � 

Tönisvorst geht am 28. September erneut zur Wahl 

Stichwahl zwischen Anja  
Lambertz und Kevin Schagen  

Tönisvorst (bec). Es wur-
de gewählt und es wird 
noch gewählt. Die Kom-
munalwahlen 2025 sind 
für den Kreis Viersen, und 
auch für Tönisvorst, noch 
nicht vorbei. Am 28. Sep-
tember gibt es sowohl für 
den hiesigen Bürgermeis-
terposten als auch für den 
Landrat eine Stichwahl.  
 
In Tönisvorst sicherten sich 
Anja Lambertz (CDU) mit 
41,22 Prozent und Kevin 
Schagen (parteilos) mit 
34,43 Prozent die ersten 
Plätze und gehen in die 
Stichwahl. Beide lagen nur 
955 Stimmen auseinander. 
Zum Redaktionsschluss hat 
sich die SPD, die ihren Kan-
didaten David Nowak mit 
17,1 Prozent nicht durch-
bringen konnte, noch nicht 
auf eine Wahlempfehlung 
geeingt.. Die FDP stellt sich 
in der Stichwahl hinter die 
CDU-Kandidatin Anja Lam-
bertz, GUT unterstützt Kevin 
Schagen. Es bleibt also 
spannend. 
Fast noch spannender in Tö-
nisvorst war die Ratswahl. 
Vielleicht durfte erwartet 
werden, dass die CDU alle 

Kevin Schagen.

Anja Lambertz. 

Wahlkreise für sich ent-
scheiden konnte. Aber mit 
der Kandidatur der AFD in 
einigen Wahlbezirken war 
gerade das Dahinter offen. 
Und es dauerte bis nach 23 
Uhr, bis alle rund 14.200 
Stimmzettel gezählt waren. 
Die Wahlbeteiligung lag mit 
rund 60,8 Prozent höher als 
noch vor fünf Jahren. Der 
Anteil derer, die Briefwahl 
machten, bei fast 48 Pro-
zent. 
Bei den Wahlen zum Stadt-
rat gewinnt die CDU leicht 
(+2,2 Prozentpunkte) und 
erzielt 38,2 Prozent der gül-
tigen Stimmen. Die SPD als 
zweitstärkste Kraft im 
neuen Rat erreicht 16,2 Pro-
zent und verliert  stark (-6,4 
Prozentpunkte). Die Grünen 
erzielen 14,1 Prozent und 
verlieren ebenfalls stark  
(-6,0 Prozent). Die weiterhin 
viertstärkste Kraft im Rat ist 
die Wählerguppe der UWT, 
die mit 8,9 Prozent im Ver-
gleich zur letzten Wahl 
leicht verliert (-1,1 Prozent). 
Gewinne verzeichnet die 
Wählergruppe GUT und er-
reicht 8,4 Prozent (+2,4 Pro-
zent). Auch die FDP, die 5,7 
Prozent erreicht, hat mit 
+0,5 Prozent einen leichten 
Zuwachs. Stark gewonnen 
hat die AfD, die aus dem 

Stand auf 7,9 Prozent kam. 
Der parteilose Kandidat Jo-
nas Schlarb kommt am Ende 
auf 0,7 Prozent. 
Der kommende Stadtrat 
setzt sich wie folgt zusam-
men: 
Die Direktmandate gehen 
vollständig an die CDU. Hier 
die gewählten Ratsmitglie-
der in der Reihenfolge der  
Wahlbezirke: Michael Land-
skron, Yannik Cormaux. Pa-
trick Heerdmann, Anke 
Dubberke, Andreas Hama-
cher, Alexander Decher, 
Günter Körschgen, Anja 
Lambertz, Christoph Rudolf 
Reiff, Georg Körwer, Dr. Dirk, 
Louy, Thomas Kroschwald, 
Ulrich Peeren, Christian Link, 
Christiane Tille-Gander, 
Jutta Maly, Reinhard Maly, 
Anette Hegger und Helmut 
Witt. 
Gewählte ListenkandidatIn-
nen der SPD: Hans Joachim 
Kremser, Christa Voßdahls, 
Helge Schwarz, Silke Depta, 
Timo Schönen, Benno Hen-
schen, Vanessa Dorenbeck 
und Rolf Seegers. 
Gewählte ListenkandidatIn-
nen der Grünen: Britta 
Rohr, Roland Gobbers, Laura 
Manske, Jürgen Cox, Claudia 
Kranz, Volker König, Dr. Tho-
mas Ralph 
Gewählte ListenkandidatIn-
nen der UWT: Hildegard 
Heidrun Sorgalla, Martin 
Winterberg, Fred Ferdinand 
Schwirtz, Dr. Milan Dieris 
und Jessica Schnell 
Gewählte ListenkandidatIn-
nen der GUT: Karoline 
Milch, Philipp Janßen, Alek-
sander Weber und Ulrich 
Pokatilo. 

Erste Tönisvorster KinderKulturNacht 

Mit Zauberclown 
und Lesung

Freitag l 26.9.2025 l 17-20 Uhr
Hochstr. St. Tönis | vom Rathausplatz bis Seulenhof

MitmachAktionen für Kinder im Vorschul- 
und Grundschulalter und ihre Familien mit:

Theater-

auff ührung
im

Ratssaal

Lesung 

in der 

Stadt-

bücherei
Kreative

&

künstlerische

Angebote

Work-

shops zum 

Mit-

machen

Clownereien

mit 
WOLFELINO

StadtKulturBund TönisVorst e.V.

Kinder-

tagesstätten

+ Tanz-

schulen

Lesung 

mit 
Nadine MarchiAkkordeon-

orchester

Kindertheater 

mit Honk 

und Hanna

Kostenlos 

für 

Klein & Groß

Tönisvorst. Bei der ersten 
Tönisvorster KinderKul-
turNacht gibt es am 26. 
September in der Zeit 
von 17 bis 20 Uhr in der 
St. Töniser Fußgänger-
zone zwischen Rathaus-
platz (Hochstraße) und 
Seulenhof verschiedene, 
kulturelle Angebote für 
Kinder im Vorschul- und 
Grundschulalter. 
 
Kreative und künstlerische 
Angebote und Workshops 
zum Mitmachen werden 
von verschiedenen Akteu-
ren, wie z. B. Akkordeonor-

chester, unterschiedlichen 
Kindertagesstätten, Tanz-
schulen und vielen weite-
ren Mitmachern wie Wol- 
felino, Honk und Hanna 
und Nadine Marchi ange-
boten.  
 
In der Stadtbücherei gibt es 
etwas zu entdecken, und im 
Ratssaal finden eine Thea-
teraufführung und eine be-
sondere Lesung statt. Ein 
Zauberclown begleitet die 
Kinder auf dem Weg zu den 
einzelnen Aktionsstätten. 
Für das leibliche Wohl wird 
kindgerecht gesorgt.      

� 

Die Tönisvorster Künstlergruppe „facette“ feiert in 
diesem Jahr ihren runden Geburtstag. Mehr dazu 
auf Seite 19.

Fortsetzung auf Seite 19
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Schutzorte des Netzwerks "gemeinsamSICHER" sollen als Anlaufstellen bei Unsi-
cherheiten oder kleineren Notlagen fungieren. 

Kempen. Die Stadt Kem-
pen beteiligt sich am  
Projekt „gemeinsam SI 
CHER“, das vom Ge-
sundheitsamt und dem 
Amt für Kinder, Jugend 
und Familie des Kreises 
Viersen getragen wird 
und Teil des „Netzwerks-
Gesunde Kommune Kreis 
Viersen“ ist. Ziel des Pro-
gramms ist es, Kindern 
und Jugendlichen im öf-
fentlichen Raum unkom-
plizierte Hilfe und ge- 
schützte Anlaufstellen zu 
bieten – nicht nur auf 
dem Schulweg, sondern 
in vielen Alltagssituatio-
nen. 
18 Einrichtungen in Kem-
pen sind schon jetzt 
Schutzorte – darunter die 
Touristeninfo in der Alt-
stadt, das Kulturforum, das 
Rathaus am Bahnhof und 
Rathaus am Buttermarkt, 
mehrere Arzt- und Thera-
piepraxen, Filialen der 
Sparkasse Krefeld, das Fa-
milienzentrum St. Raphael 
sowie die Jugendfreizeit-
einrichtungen Campus, 
Mounty und Calimero. Er-
gänzt wird das Angebot 
durch die städtischen Kin-
dertagesstätten Lupilus, 
Spatzennest, Bärenstark, 
Paul und Pauline und das 
Schlösschen.  
Alle Standorte sind mit 
einem sichtbaren Logo ge-
kennzeichnet, gut erreich-
bar und verfügen über 
Ansprechpartnerinnen und 

Projekt „gemeinsamSICHER“ in Kempen 

18 Schutzorte für Kinder
Ansprechpartner, die zuhö-
ren, Hilfe leisten und bei 
Bedarf an weitere Hilfen 
vermitteln. Weitere Einrich-
tungen sollen folgen. 
Neben der Einrichtung von 
Schutzorten gehört auch 
Präventionsarbeit dazu: 
Speziell geschulte Teams 
besuchen Schulen und Ju-
gendzentren, informieren 
über Hilfesysteme und 
geben Kindern und Ju-
gendlichen konkrete Hand-
lungsmöglichkeiten in 
schwierigen Situationen an 
die Hand. 
„Es geht darum, dass junge 
Menschen ihre Umgebung 
mutig und eigenständig er-
kunden können – und 
dabei wissen: Im Notfall 

gibt es Orte, an die sie sich 
jederzeit wenden können“, 
betont Jugendpfleger Jonas 
Straeten. 
Eltern und Betreuungsper-
sonen sind eingeladen, ihre 
Kinder auf die Schutzorte 
aufmerksam zu machen 
und sie so im sicheren Um-
gang mit neuer Selbststän-
digkeit zu stärken. Eine 
stets aktuelle digitale Karte 
der Schutzorte ist auf der 
Internetseite des Kreises 
Viersen zu finden. 
Außerdem stehen eine Liste 
der Schutzorte nach Kom-
munen sowie weitere In-
formationen für Eltern und 
Interessierte sowie ein 
Video zur Verfügung unter: 
www.kreis-viersen.de    � 

• Träger: Gesundheitsamt 
und Jugendamt des Kreises 
Viersen, eingebettet ins 
„NetzwerkGesunde Kom-
mune Kreis Viersen“ und ge-
fördert durch die Kran- 
kenkassen AOK Rheinland 
/Hamburg, Barmer und die 
Techniker Krankenkasse. 
 
• Aufgabe: Schutzorte bie-
ten niedrigschwellige Unter-
stützung bei Unsicherheit, 
Überforderung oder kleinen 
Unglücken – vom verpass-
ten Bus bis zu seelischer Be-
lastung. 

• Kennzeichnung: Alle 
Schutzorte tragen einen of-
fiziellen Aufkleber, sodass sie 
für Kinder und Jugendliche 
leicht zu erkennen sind. 
 
• Qualität: Die Einrichtun-
gen werden geschult, erhal-
ten Leitfäden, Kontakt- 
listen und Unterstützung 
durch Fachstellen. 
 
• Wirkung: Das Projekt  
fördert Eigenständigkeit, 
Selbstbewusstsein, gesell-
schaftliche Courage und ein 
respektvolles Miteinander.  

� 

Das Projekt im Überblick

Ausführliche Informationen finden Sie im Spielplan, 
erhältlich im KulturShop des Stadtkulturbundes   
Krefelder Straße 22 | 47918 Tönisvorst  
Tel. 02151/994295 | info@stadtkulturbund-toenisvorst.de

StadtKulturBund TönisVorst e.V.
Seit 1993 ehrenamtlich für Kultur in Tönisvorst

Spielzeit 2025/2026

Ticketverkauf online!
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in der Apfelstadt Tönisvorst |

12. 09. 2025  |  Konzert    
Zucchini Sistaz
09. 10. 2025  |  Komödie        
Nein zum Geld!
21. + 22. 11. 2025  |  Kabarett
Die Krefelder Krähen
03. 12. 2025  |  Kabarett
Christoph Maria Herbst & Moritz Netenjakob
03. + 04. 01. 2026  |  Neujahrskonzert + Matinee   
Ungarische Kammerphilharmonie
28. 01. 2026  |  Kabarett    
Wilfried Schmickler
28. 02. 2026  |  Schauspiel   
Geld.Gier.Macht.
21. 03. 2026  |  Schauspiel    
Andorra
18. 04. 2026  |  Kindertheater  
Ein Mops will tanzen!
25. 04. 2026  |  Komödie    
Die 39 Stufen
29. 05. 2026  |  Komödie   
Eingeschlossene Gesellschaft
19. 06. 2026  |  Comedy   
Daphne de Luxe

Theater | Kabarett | Konzerte

in der Apfelstadt Tönisvorst  |  Spielzeit 2025/2026

StadtKulturBund

TönisVorst e.V.

Seit 1993 ehrenamtlich für Kultur in Tönisvorst  

gefördert durch die Tönisvorster Sparkassenstiftung

Ein Mops will tanzen!
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Theater | Kabarett | Konzerte

Rabenstraße 1 · 47906 Kempen · Tel. 0 2152 /10 85

Du liebst Haare, aber eine Ausbildung zum Friseur war bisher 
nicht möglich oder liegt schon länger zurück? 

Dann hast du bei uns die Chance, neu durchzustarten! 
Wir suchen eine/n motivierte/n Friseur-Service-Kraft (m/w/d)  

für 2 bis 3mal die Woche, der/die mit Leidenschaft und 
Lernbereitschaft unser Team bei den täglichen Aufgaben im  

Salonalltag tatkräftig unterstützt.

Dein Start in die Friseurwelt! 

Friseur-Service-Kraft (m/w/d) 
gesucht!

Wenn du dich angesprochen fühlst, sende uns  
deine Bewerbungsunterlagen per E-Mail an 
lueppertz@yahoo.de oder per Post an  
Coiffeur Lüppertz, Rabenstr. 1, 47906 Kempen



NiB | 19

Fortsetzung von Seite 17 
Tönisvorst geht erneut zur Wahl 

Stichwahl zwischen Anja 
Lambertz und Kevin...

Gewählte ListenkandidatIn-
nen der FDP: Torsten Frick, 
Marcus Thienenkamp und 
Birgit Koenen 
Gewählte ListenkandidatIn-
nen der AFD: Marion 
Baumgart, Andreas Ipers, 
Carmen Erkes und Christian 
Siemes. 
Die CDU Tönisvorst gewann 
auch die drei Kreiswahlbe-

zirke und schickt Gaby  
Wienges-Haupt, Luise Fru-
hen und Angelika Feller in 
den neuen Kreistag. Weitere 
KandidatInnen werden über 
die Listen in den Kreistag 
einziehen. Über die finalen 
Ergebnisse wird in der 
nächsten Ausgabe berich-
tet.                                   

� 

Konzert zum Hochfest Allerheiligen  

International Brass spielt in der 
Propsteikirche

Kempen. An Allerheili-
gen ist zum ersten Mal 
das bekannte Blechblä-
serensemble Internatio-
nal Brass in Kempen zu 
hören. 
In der Besetzung zwei 
Trompeten, Horn, Posaune 
und Tuba werden Wilhelm 
Huppertz, Waldemar Jan-
kus, Wilhelm Junker, Tho-
mas Lindt und Bernhard 
Petz gemeinsam mit der 
Kempener Organistin Ute 
Gremmel-Geuchen roman-
tische, symphonische Musik 
aus Frankreich in der Props-

teikirche aufführen am 
Samstag, 1. November, um 
17 Uhr. 
 
International Brass, fünf 
Musiker aus vier Nationen, 
nämlich aus den Niederlan-
den, Litauen, Österreich und 
Deutschland und Ute Grem-
mel-Geuchen werden neben 
dem berühmten Grand 
Chœur Dialogué von Eu-
gène Gigout  und Werken 
von Franck und Vierne die 1. 
Symphonie von Alexandre 
Guilmant in der Fassung für 
Orgel und Bläser aufführen.  

Das Werk besticht mit herr-
lichen Melodien und mitrei-
ßenden virtuosen Passagen. 
Durch die Aufstellung im 
Kirchenraum – die Bläser im 
Chorraum, die Orgel auf der 
Westempore – werden die 
Zuhörenden von allen Sei-
ten von der Musik einge-
hüllt sein.  
 
Einlass ist ab 16.30 Uhr. Der 
Eintritt ist frei; um eine 
Spende zur Deckung der 
Unkosten wird gebeten. 
Parkmöglichkeiten bestehen 
auf dem Kirchplatz.         � 

Das bekannte Blechbläserensemble International Brass ist am 1. November erstmals 
in Kempen zu hören. 

„facette“ bei action 
medeor 

Alle Werke 
stehen zum 

Verkauf 
Tönisvorst. Was in den 
1980er Jahren als „wil-
der Haufen“ freischaf-
fender Künstler und  
Künstlerinnen vom Nie-
derrhein begann, wurde 
vor 30 Jahren zu einem 
„ordentlichen“ Verein: 
Die Tönisvorster Künst-
lergruppe „facette“ feiert 
in diesem Jahr ihren run-
den Geburtstag.  
„Anlässlich der 30 Jahre 
planen wir eine Ausstellung 
im Foyer von action me-
deor“, sagt der Vorsitzende 
Manfred Küsters. Eröffnet 
wird die Ausstellung mit 
dem Titel „Kunst für alle“ 
am Montag, 22. September 
um 17 Uhr im Foyer des 
Medikamentenhilfswerks 
action medeor, St. Töniser-
Straße 21 in Vorst. Musika-
lisch wird die Vernissage 
begleitet von Maximilian 
Zelzner, der seiner Quer-
flöte ganz unerwartete 
Klänge entlocken kann, wie 
Manfred Küsters weiß.  
Gezeigt wird ein breites 
Kunstspektrum der facette-
Mitglieder. Interessierte 
sind willkommen. Ein Ein-
tritt wird nicht erhoben. 
„Aber alle Werke stehen 
zum Verkauf“, sagt Küsters. 
Ein Teil des Erlöses soll ab-
schließend der weltweiten 
Not- und Katastrophenhilfe 
von action medeor zugute-
kommen.  
Zu sehen ist die Ausstellung 
„Kunst für alle“ bis zum 10. 
Oktober jeweils montags 
bis donnerstags von 9 bis 
15 Uhr sowie freitags von 9 
bis 12 Uhr. 
Weitere Infos bei Instag-
ram: facette_kunst_nieder-
rhein und bei facebook: 
facette – Kunst vom Nie-
derrhein.                         

� 

Manfred Küsters Initiator 
und Mitbegründer der "fa-
cette" . 
 
 
 

NEU!    
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Verteiler  
für unsere NiB gesucht.  
Alle 2 bis 3 Wochen 
Kleine Bezirke.  

Gute Bezahlung. Alles easy. 
Für Kempen, St.Hubert und St. Tönis  

und nach Absprache.  
Immer donnerstags  

und freitags.  
Uhrzeit nach Absprache.   

Nur Verteiler die wirklich Bock  
und Lust haben und sich nebenbei  

was verdienen wollen.   
Kurze Info per Mail an:  
nib@az-medienverlag.de  

reicht.  

Also, wie wär's...?

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick

0177 - 2 59 84 57
Lilienstraße 39 · 47906 Kempen 

Telefon 02152/1866  
Mail: e.blauertz@arcor.de

Kurierservice 
Edmund Blauertz

SCHNELL · FLEXIBEL · GÜNSTIG
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"Komm mit auf Spurensuche  

und entdecke den Himmel unter  

deinen Füßen.  

Kopf aus! Füße an!"

Termine im September 2025 
Freitag          19. Sept.    19:00 Uhr 
Samstag       20. Sept.   17:00 Uhr 
 
Termine im Oktober 2025 
Dienstag      07. Okt.     19:00 Uhr 
 
Zusatztermine möglich z.B. 
Dienstag      16. Sept.    19:00 Uhr 
Donnerstag   09. Okt.     19:00 Uhr  
 
Weitere Termine auf Anfrage. 
 
Anmeldung 
E-Mail: gabriella.zorandy@web.de  
Tel.: 0173 7009891 
 
 
„Fuß-Meditationen"  
in der Heilig-Geist-Kapelle  
in Kempen, Buttermarkt 4 
 

Entdecke den  

    Himmel  

   unter Deinen  

Füßen

Europäische Mobilitätswoche in Kempen 

Alles zum Thema Mobilität  
auf dem Buttermarkt  

und Judenstraße 

Niederrhein. Auch in 
diesem Jahr beteiligt sich 
der Kreis Viersen an der 
Europäischen Mobilitäts-
woche (EMW). Noch bis 
22. September finden im 
Kreisgebiet verschiede-
ne Veranstaltungen und 
Aktionen statt, um auf 
umweltfreundliche Mo-
bilität aufmerksam zu 
machen. Die EMW ist 
die größte Initiative für 
nachhaltige Mobilität in 
Europa. Unter dem Mot- 
to „EMW macht Schule“ 
wird in diesem Jahr das 
Schulische Mobilitäts-
management in den Fo-
kus gerückt. 
 
Ziel der EMW ist es, die ei-
genständige Mobilität von 
Kindern und Jugendlichen 
auf ihrem Schulweg zu för-
dern. Dies geschieht auf 
vielfältige Art und Weise. 
So dürfen sich Schülerin-
nen und Schüler an insge-
samt drei Schulstandorten 
im Kreis Viersen dieses Jahr 
auf ein kostenloses Mobili-
tätsfrühstück freuen.  
 
Mit dieser Aktion sollen 
diejenigen Kinder belohnt 
werden, die zu Fuß, mit 
dem Fahrrad oder dem Bus 
zur Schule kommen. In aus-
gewählten Schulklassen 
wird es besonders sportlich 
und nachhaltig zugehen, 
wenn das sogenannte Fahr-
radkino des Kreises Viersen 
in Kooperation mit dem 
Gymnasium Thomaeum in 
Kempen stattfindet. Für das 
Kinoerlebnis muss die Ener-
gie für den Betrieb der 
Film- und Tonanlage näm-
lich mit eigener Muskel-
kraft auf dem Fahrrad 
erzeugt werden.  
 
Darüber hinaus finden viele 
weitere Aktionen statt. In 
Kempen. lädt das Referat 
für Umwelt und Klima-
schutz, Kommunale Senio-
ren- und Wohnberatung 
der Stadt Kempen zum 
diesjährigen Mobilitätstag 
ein. Unter dem Motto „Mit-
machen – Ausprobieren – 

Informieren“ bietet die Ver-
anstaltung einen spannen-
den Tag voller Aktivitäten 
und Informationen rund 
um nachhaltige und barrie-
refreie Mobilität. Am Sams-
tag, 20. September, ver- 
wandeln sich Buttermarkt 
und Judenstraße in Kempen 
von 10 bis 13 Uhr in ein le-
bendiges Forum rund um 
nachhaltige Mobilität.  
 
Zahlreiche Aussteller – da-
runter ADFC (Allgemeiner 
Deutscher Fahrrad-Club e. 
V.), AGFS NRW (Arbeitsge-
meinschaft fußgänger- und 
fahrradfreundlicher Städte, 
Gemeinden und Kreise in 
Nordrhein-Westfalen e.V.), 
verschiedene Fahrradge-
schäfte, Kreispolizeibehörde 
Viersen, ein Sanitätshaus, 
Malteser, VCD (Verkehrsclub 
Deutschland e.V.), VdK und 
viele mehr – präsentieren 
Neuigkeiten und Angebote.  
 
Besucher können E-Scoo-
ter, Lastenräder, E-Dreiräder 
und Rollatoren testen, den 
Pedelec-Simulator auspro-
bieren, den Rollatorpar-
cours meistern, eine Rik- 
scha-Fahrt erleben oder 
einen Mobilitäts-Fitness-

Check machen. Der Tag bie-
tet Mitmachaktionen, In- 
formationen und Inspira-
tion für eine sichere, barrie-
refreie und klimafreund- 
liche Fortbewegung.  
 
Neben den Probefahrten 
erwarten die Gäste infor-
mative Stände und Mit-
machaktionen, bei denen 
man mehr über barriere-
freie Mobilität, Carsharing-
Angebote und klima- 
freundliche Verkehrskon-
zepte erfährt. Verschiedene 
Organisationen, darunter 
die Senioreninitiative, Le-
MiNi e.V, die Parkinsonini-
tiative und lokale Mobili- 
tätsanbieter präsentieren 
ihre Angebote und laden 
zum Mitmachen ein.  
 
Am Sonntag, 21. Septem-
ber, ab 11 Uhr lädt die Ini-
tiative „Kidical Mass“ zu 
einer Fahrraddemo für si-
chere Radwege für Kinder 
ein. Die Strecke führt zwei 
Mal über den Innenstadt-
ring. Treffpunkt ist der East 
Cambridgeshire Park. Nä-
here Informationen unter 
(www.kinderaufsrad.org).  

�

Für Allein- 
erziehende  

Spaziergang 
mit Picknick  

Tönisvorst. Der Herbst 
bietet die perfekte Gele-
genheit, gemeinsam Zeit 
an der frischen Luft zu 
verbringen: Unter dem 
Motto „Alleinerziehend 
und stark“ lädt das städ-
tische Familienzentrum 
„Drei-Käse-Hoch“ am 
Samstag, 27. September, 
alle Alleinerziehenden 
mit ihren Kindern ein, an 
einem herbstlichen Spa-
ziergang mit anschließen-
dem Picknick teilzuneh- 
men.  
Treffpunkt ist um 10 Uhr an 
der Oedter Straße (Höhe 
Gotthardusweg). Dauer: bis 
ca. 12 Uhr.  
Nach einem Spaziergang 
wird zusammen gespielt 
und gepicknickt. Dabei darf 
jeder gerne eine Kleinigkeit 
beisteuern – ob Kuchen, 
Kekse, Obst oder Getränke. 
Für die Kinder gibt es krea-
tive Naturspiele: Blätter, 
Kastanien und andere Wald-
schätze werden gesammelt 
und fantasievoll genutzt.  
Während dieser Zeit haben 
die Erwachsenen die Gele-
genheit, ins Gespräch zu 
kommen und neue Kontakte 
zu knüpfen. Die Teilnahme 
ist kostenlos.  
Anmelden kann man sich bis 
zum 24. September unter 
02156 / 7242 oder per Mail 
unter familienzentrum.bruc 
kner@toenisvorst.de oder 
direkt in der Einrichtung, 
Brucknerstraße 16, selbst.  

� 

Hundespaziergang  

Wer geht mit? 
Kempen. Die Freiwilli-
genagentur sucht einen 
Freiwilligen, die/der mit 
eigenem Hund und ei-
nem Bewohner der Le-
benshilfe De-Veuster- 
Straße spazieren gehen 
möchte. 
Einsatzzeiten sind Montag 
bis Donnerstag je nach Ver-
einbarung. Weitere Infos er-
halten Interessierte bei der 
Freiwilligenagentur Kempen 
per E-Mail an freiwilligen-
agentur@kempen.de oder  
unter 02152/917-1031.  

� 
 

Am 20. September lädt die Stadt Kempen zum Mobili-
tätstag 2025 ein.



Zwiebelkuchen----hausgemacht 
Bayrische Creme und Federweisser bitte Fett ge-
schrieben....sonst okay DANKE 

 |  DIE NIB-FAHRRAD-KOLUMNE

Die NiB-Fahrrad-Kolumne „Bin dann mal biken!” 
Thema heute:  

Aktive Alternativen zum  
Elterntaxi  

In unserer Fahrrad-Ko-
lumne „Bin dann mal 
biken!“ zeigt Radexperte 
Markus Claaßen heute 
Alternativen für das El-
terntaxi, die richtig Spaß 
machen. 
Immer weniger Grundschü-
ler können richtig Radfah-
ren. Aber nicht nur das: 
auch balancieren, klettern 
und slalomlaufen fällt Kin-
dern immer schwerer. Das 
fehlende Körpergefühl führt 
nach Einschätzung der Prä-
sidentin der Verkehrswacht, 
Kirsten Lühmann, dazu, dass 
Grundschulkinder immer 
größere Probleme mit dem 
Fahrrad haben. Hinzu 
kommt, dass laut einer 
ADAC-Studie rund jedes 
vierte Grundschulkind re-
gelmäßig mit dem Auto zur 
Schule gefahren wird. Eine 
aktive Gestaltung des 
Schulweges ist jedoch für 
die kindliche Entwicklung 
äußerst wichtig. Wir zeigen 
heute auf, welche aktiven 
Alternativen es zum Eltern-
taxi gibt. Und: Radfahren 
lernen können Kinder be-
reits in wenigen Minuten – 
wenn sie die nötigen Vor-
kenntnisse haben und von 
den Eltern unterstützt wer-
den. Allerdings sind die fol-
genden Aspekte wichtig, die 
bei allen Überlegungen mit 
einzubeziehen sind: 
Ob ein Kind allein mit dem 
Rad zur Grundschule fahren 
sollte, hängt von zahlrei-
chen Faktoren ab. Dazu zäh-
len unter anderem das 
fahrtechnische Können, die 

Wahrnehmungsfähigkeit 
und das Verhalten im Ver-
kehr, die Länge des Schul-
wegs und das Verkehrsa- 
ufkommen auf den Wegen/ 
Straßen. Bei kleineren 
Schulkindern ist es deshalb 
immer empfehlens- wert, 
dass Eltern den Schulweg 
mit dem Rad begleiten und 
zusammen mit dem Kind die 
sicherste Route wählen. Au-
ßerdem sollten Kinder 
immer (!) einen Fahrradhelm 
tragen. Genauso wie Eltern 
als Vorbilder, wenn sie mit 
den Kleinen unterwegs sind. 
 

Puky LS-Pro 24 - Easy  
riding. Big adventure 

 
Das LS-PRO vereint Leichtig-
keit und Ergonomie – das 
perfekte Fahrrad für junge 
Fahrer! Mit seinem durch-
dachten Design erleben Kin-
der müheloses Fahren und 
volle Kontrolle. Mit dem „LS-
Pro 24“ zeigt der Kinder-
fahrrad-Spezialist ein all- 
tagstaugliches Rad für Kin-
der ab acht Jahren. Das Rad 

mit Aluminiumrahmen und 
24-Zoll-Laufrädern hat in 
der Grundausstattung mit 
Acht-Gang-Kettenschal-
tung und V Brakes laut Her-
steller ein Gewicht von 
unter neun Kilogramm. 
Schutzbleche, Gepäckträger 
und Akku-Licht gibt es im 
Puky-Sortiment zum Nach-
rüsten. 
 

Puky Skyride 26-7  
Classic – Komfort  

und Sicherheit 
 

Ein voll ausgestattetes Kin-
derrad für Kinder ab zirka 
zehn Jahren ist das „Skyride 
26–7 Classic“ von Puky. Das 
Bike kommt mit Lichtanlage, 
Gepäckträger und Schutz-
blechen. Eine Sieben-Gang-
Schaltung und V Brakes sind 
weitere Ausstattungsmerk-
male. Neben dem Schulweg 
ist das Rad auch für Wo-
chenendausflüge mit Fami-
lie oder Freunden geeignet. 
Besonderes Merkmal: der 
tiefe Einstieg ermöglicht 
einfaches Auf- und Abstei-

gen, zum Beispiel mit Tor-
nister oder Sporttasche. 
 
Eightshot COADY 20 FS 

DISC – Für Schulweg 
und Trail  

Das COADY 20 SL DISC ist 
der Hammer! Mit seiner Shi-
mano-Schaltung und den 
hydraulischen Scheiben-
bremsen zeigt sich das 
COADY 20 SL DISC als echtes 

Hardtail-Mountainbike für 
junge Mountainbiker und 
die, die es noch werden wol-
len. Das moderne Design 
und die 2,2 Zoll breiten 
KENDA Skinwall-Reifen ma-

chen echt was her – da 
braucht sich das Bike nicht 
hinter den Erwachsenen-
MTBs zu verstecken. Beson-
ders genial: die RST CA- 
PA-Federgabel sorgt dafür, 
dass es auch im Gelände 
richtig Spaß macht. Und das 
Beste: Das Rad wiegt nur 9,9 
kg, ist also xtra leicht! Das 
Coady ist nicht nur ein 
Mountainbike, sondern der 

perfekte Begleiter für span-
nende Abenteuer und den 
Schulweg. Kinder lieben es! 
Wer es mit zur Schule 
nimmt, sollte unbedingt das 
sichere Schloss nicht verges-
sen. 
 
Pakko von Croozer – für 

jede Situation  
gewappnet 

 
Ein alltägliches Problem: 
Neben Schulranzen müssen 
auch der Sportbeutel, die 
Malutensilien und gar noch 
ein Musikinstrument mit auf 
den Schulweg. Da hilft ein 
praktischer Begleiter wie der 
Cargo-Anhänger „Pakko“ 

von Croozer. Ältere Kinder 
können den Anhänger mit 
einem Packvolumen von 
135 Litern selbst ziehen, bei 
Kleineren können die be-
gleitenden Eltern als „Team-
fahrzeug“ unterstützen. 
Vorteil: Der Anhänger lässt 
sich per Reißverschluss ver-
schließen, sodass bei Regen 
das Gepäck trocken bleibt. 
 

VDV LOADY 500 –  
so geht das aktive Stadt-

leben  
Entwickelt, um den Anfor-
derungen des modernen 
städtischen Lebens gerecht 
zu werden, bietet das LOADY 
von Velo de Ville nicht nur 
Stil und Fahrkomfort, son-
dern auch maximale Funk-
tionalität und Vielseitigkeit. 
Ob für den Wocheneinkauf, 
den Transport schwerer Las-
ten oder die Kinder sicher 
zur Schule zu bringen – das 
LOADY ist der ideale Beglei-
ter für alle urbanen Trans-
portbedürfnisse. Schick ist 
man zudem mit dem Loady 
500 unterwegs. Es gewann 
den Design & Innovations 
Award 2025 – den Oscar der 
Bike- und Outdoor-Branche. 
Das modulare Longtail-Car-
gobike kann man Dank der 
vielfältigen Konfigurations-
möglichkeiten ganz indivi-
duell nach seinen Wünschen 
gestalten. Mit seinen 20" 
Reifen bleibt das LOADY 
immer wendig, während die 
Federgabel für den nötigen 
Komfort sorgt. Und ab 
geht’s gemeinsam zur 
Schule … 
 
www.radsport-claassen.de 

�

Bin dann  

mal bi
ken!

Fahrrad-Experte  
Markus Claaßen
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NiB-Auslagestellen: 
Brauchen Sie noch ein extra Zeitungsexemplar für die 
Familie aus Übersee oder Ihre Freunde in Bayern? Hier 
finden Sie unsere Zeitungen noch zusätzlich ausgelegt: 

– Kempen - REWE, Kleinbahnstr.,   
– Kempen - Schreibwaren Beckers, Engerstr., 
– Kempen - Obstgut Hardt, St.Töniser Str. 131 
– Kempen - Edeka-Markt 
– St. Hubert - Neimeshof, Vino Donino,  
                      Stadtfeld 32 
                      Sparkasse 
                      Mo’s Buchladen 
– St. Tönis - REWE-Zielke, Neuer Markt, Banken 
– Vorst - REWE Vorst, Am Kreisel, Banken  
– Grefrath - Lotto-Toto am Markt, Banken,  
                   Bäckerei Oomen 
– Oedt - Banken + Bäckerei Oomen 
– Wachtendonk - Edeka, Tankstelle Grant,  
                          - Banken und Bäckerei Oomen 
                          - Gartenbau Hoffmann,  
                            Riebbrocker Weg

STELLENANGEBOTE
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Haus oder große, helle 
Wohnung mit Garten von 
seriösem Geschäftsmann 
gesucht. Auch auf Renten-
basis. Bitte per Mail an den 
Verlag unter: Tel. 02152-
961510 oder per Mail: 
nib@az-medienverlag. de.

HAUS GESUCHT 

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät 
mit Lasertherapie, Magnetfeld      
und Ultraschall-Behandlung 
„Institut für Gesundheit” 

0 21 51 / 31 87 91

 
 
  
Flick Dich, Reparaturen schnell 
und günstig, kostenloser Hol- 
und Bringdienst innerhalb von 
Kempen  

Judenstraße 24, 47906 Kem- 
pen, Tel. 02152 / 33 98. 

GESCHÄFTLICHES

WOHNMOBILE

EIGENTUMSWOHNUNG 
GESUCHT

Suche Eigentumswohnung 
von Privat / gerne renovie-
rungsbedürftig.  
Telefon: 0 21 51 - 971 68 33. 

STELLEN-ANGEBOT

Verteiler gesucht für unsere 
14-tägig erscheinende Zei-
tung. Für Kempen, St. Tönis, 
Grefrath und KR-Hüls, jeweils 
ca. 3-4 Std. Bewerbungen un-
ter Mail an: nib@az-medienver 
lag.de 
 

Antik & Genuß 
www.antikundgenuss.de 

Autos 
www.autohaus-ullrich.com 

Bäckerei & Konditorei 
www.van-densen.de 

Bilder+Einrahmungen 
www.bildundkunstsommer.de 

Buchhandlung 
www.thomas-buchhandlung.de 

Fahrräder 
www.radsport-claassen.de 

Fitness 
www.vhs.krefeld.de 

Goldschmiede 
www.Ophir-BOX.de 

www.goldschmiede-ewert.de 

Haushaltsauflösung 
www.haushaltsauflösungen- 

niederrhein.de 

Gesundes für Hund und Katze 
www.derfellprofi.de 

Immobilien 
www.kock-immo.de 

Klima-Technik 
www.ktb-klima.de 

Nachhaltiger Store 
www.konsekvent-kempen.de 

Optiker 
www.optiknentwig.de 

Rasenroboter 
www.koettelwesch.de 

Restaurants 
www.dacapoRistorante.com 

Rechtsanwalt 
www.rechtschaffen.info 

    Rolladen & Sonnenschutz 
www.schreinerei-kroells.de 

Hier könnte Ihre Rubrik stehen! 

Möchten Sie auch in unser  
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie 
die Möglichkeit unter einer bestehenden 
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu 
werden.  

Senden Sie uns eine E-Mail unter:  
 

nib@az-medienverlag.de  
 
 

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen.  
Unter Telefon 03944/36160. 
www.wm-aw.de

Verteiler  
für unsere NiB gesucht.  
Alle 2 bis 3 Wochen 
Kleine Bezirke.  

Gute Bezahlung. Alles easy. 
Für Kempen, St. Hubert und St. Tönis  

und nach Absprache.  
Immer donnerstags  

und freitags.  
Uhrzeit nach Absprache.   

Nur Verteiler die wirklich Bock  
und Lust haben und sich nebenbei  

was verdienen wollen.   
Kurze Info per Mail an:  
nib@az-medienverlag.de  

reicht.  

Also, wie wär's...?

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick

WOHNUNG GESUCHT 
Wohnung in Kempen und 
Umgebung zum Spätherbst 
oder Frühjahr 2026 gesucht. 
Selbständige, freundliche, ru-
hige und solvente Steuerbera-
terin zieht es zurück ins Rhein- 
land. Suche deshalb eine Woh-
nung: ca. 70 qm groß, im obers-
ten Geschoss mit Balkon UND 
AUFZUG oder im Erdgeschoss 
mit kleiner Terrasse. Idealer-
weise mit kleinem zusätzlichem 
Zimmer zur Nutzung als Ar-
beits-/Gästezimmer. Bin 68 
Jahre und gerade dabei, mei-
nen Mandantenstamm aufzulö-
sen, um in den wohlverdienten 
Ruhestand zu gehen. Die Woh-
nung beziehe ich alleine und 
ohne jegliche Haustiere. 
Sehr gerne erwarte ich Ihren 
Anruf unter 0151/14335954.

Für mein Kosmetikstudio in 
Tönisvorst suche ich für das  
Frühjahr 2026 eine Nachfol-
gerin. 
Telefon 02151 / 8208788 
 

GESCHÄFTLICHES

Gut Heimendahl 
Haus Bockdorf · 47906 Kempen · Tel. 02152-8989-0

Wir suchen zur Verstärkung unseres 
Teams aktuell eine/n (m/w/d) 

Verkäufer*in  
für unseren Hofladen mit Hofmetzgerei 

in Vollzeit, Teilzeit o. Minijobber 

Servicekraft 
für unsere Suppenküche 

und eine/n Mitarbeiter*in  

Landwirtschaft 
zur Versorgung unseres Tierbestandes 
und Bewirtschaftung des Gutshofes. 

Bewerbungen bitte an Frau Schmelzer 
info@gut-heimendahl.de 

Tel. 02152-8989-0, www.gut-heimendahl.de



 
- 
 
  Klatsch & Tratsch...  
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Klatsch & Tratsch...  
von Toni Vorster

+++ Ein Foto des Tönis-
vorster Gesundheitshilfs-
werks action medeor 
wurde jetzt für den re-
nommierten RP Bild 
Award nominiert. Es 
zeigt die 10-jährige Nas-
tya, die ihre Schule be-
sucht – aber die Schule ist 
vollkommen zerstört. Sie 
steht in der Ukraine, das 
Gebäude ist seit Frühjahr 
2022 eine Ruine. Die 
zerstörte Schule dient 
Nastya und ihren Freun-
den, die hier früher ge-
lernt haben, heute als 
Spielplatz. Entstanden ist 
das Bild im November 
2024 in einem Dorf zwi-
schen Mykolajiw und 
Cherson. „Zwei Mal zog 
der Krieg über dieses 
Dorf hinweg – zuerst, als 
russische Truppen die 
Gegend angriffen, dann 
nochmal, als die ukraini-
sche Armee die Region 
zurückeroberte“, berich-
tet Markus Bremers, 
Pressesprecher von ac-
tion medeor, der selbst 
mehrfach dort war. 
„Heute liegt die Frontlinie 
nur wenige Kilometer 
entfernt, manchmal kann 
man die Detonationen 
hören“, so Bremers. ac-
tion medeor hat das Foto 
des Fotografen Andrej 
Panaetis für den RP Bild 
Award eingereicht, weil 
es zeigt, wie die Kinder 
mitten in der Zerstörung 
nach Perspektive suchen. 
Die Online-Abstimmung 
zum PR-Bild-Award läuft 
noch bis www.medeor. 
de Ende September. Wer 

die Einreichung von ac-
tion medeor unterstützen 
möchte, kann online für 
das Foto abstimmen. 
Unter www.pr-bild-awar 
d.de sind alle nominier-
ten Fotos aufgelistet. Das 
Foto von action medeor 
findet sich in der Katego-
rie NGO & pro bono.   
 
+++Die Gemeinschafts-
grundschule St. Tönis will 
unter dem Motto „Zu Fuß 
zur Schule“ einen Schritt 
in Richtung nachhaltiger 
Mobilität machen. Noch 
bis zum 26. September 
beteiligt sich die Schule 
an der Hülser Straße an 
der bundesweiten Aktion. 
In dieser Zeit sind alle  
Schüler aufgerufen, mög-
lichst zu Fuß, mit dem 
Fahrrad oder dem Roller 

zur Schule zu kommen.  
Jeden Morgen haben die 
Kinder die Möglichkeit, 
in der Schule abzustem-
peln, auf welche Art sie 
den Schulweg zurückge-
legt haben. Die Lehrer 
führen dabei eine tägli-
che Übersicht, um den 
Fortschritt der Aktion zu 
dokumentieren und den 
Einsatz der Kinder zu 
würdigen. Das Kollegium 
der Gemeinschaftsgrund-
schule St. Tönis Hülser 
Straße hofft, den Auto-
verkehr vor dem Schul-
gebäude zu reduzieren 
und gleichzeitig die 
Schülerinnen und Schü-
ler zu mehr Bewegung zu 
motivieren. Zusätzlich 
lernen die Kinder, ihre 
Umgebung bewusster 
wahrzunehmen und si-

cherer im Straßenverkehr 
zu agieren, so Konrektor 
Tobias Stengel. 
 
+++ Jetzt ist Erntezeit. 
Wer wissen will, wo es in 
der Apfelstadt Hofläden, 
Automaten oder Hof-
Cafés gibt, kann sich die 
neue Auflage der Bro-
schüre „Landläden und 
Hofcafés in Tönisvorst 
anschauen: Digital als 
Flipbook auf der Website 
sowie in Kürze als Druck-
version in den Foyers der 
Verwaltungsgebäude. 
 
+++ Was passiert mit 
dem Inhalt der Bioton-
nen aus Tönisvorst? Die-
ser Frage wollten Mitglie- 
der und Freunde der  
Tönisvorster Senioren-
Union nachgehen und 
besuchten das Abfall- 
entsorgungszentrum As-
donkshof in Kamp-Lint- 
fort. Dort landet nämlich 
der Inhalt der braunen 
Tonnen aus Tönisvorst. 
Die hochmodernen Bio-
abfallbehandlungsanlage 
mit integrierter Vergä-
rungsstufe Asdonkshof in 
Kamp-Lintfort wurde dort 
für rund 40 Mio. Euro er-
richtet. Seit Anfang 2024 
werden der Bioabfall aus 
den Kreisen Wesel und 
Viersen dort verarbeitet, 
um Kompost und Strom 
zu erzeugen. Die Anlage 
nutzt eine Teilstromvergä-
rung, um Biogas zu ge-
winnen und Gärreste zu 
kompostieren, wodurch 
eine Kreislaufwirtschaft 
für Bioabfälle aus der Re-
gion entsteht. Es lohnt 
sich ein Blick auf die In-
ternetseite des Abfallent-
sorgungsbetriebs des Krei- 
ses Viersen, denn aus ei-
nigen Abfallarten, die bis-
lang über die schwarze 
Restmülltonne zu entsor-
gen waren, können in der 
neuen Anlage im AEZ 
verwertet werden. Ge-
rade fürs Biogas sind ge-
kochte Essensreste wert- 
voll. In zwei Blockheiz-
kraftwerken gewinnt der 
Kreis aus dem Biogas 
Strom und Wärme.  
Die Senioren erlebten da-
rüber hinaus den kom-
pletten Betrieb der dorti- 
gen Müllverbrennung 

und Energiegewinnung in 
umweltschonender Form 
  
+++ Am 20. September 
beteiligt sich Tönisvorst 
erstmalig am internatio-
nalen World Cleanup 
Day. Dieser Aktionstag 
bringt jedes Jahr Millio-
nen von Menschen in 
über 190 Ländern zu-
sammen, um Abfälle in 
Städten, Parks, Flüssen 
und Wäldern zu sam-
meln. Ziel ist es, nicht nur 
Müll zu beseitigen, son-
dern auch Bewusstsein 
für den verantwortungs-
vollen Umgang mit der 
Umwelt zu schaffen. 
Auch in Tönisvorst sind 
Bürgerinnen und Bürger 
eingeladen, sich an zwei 
gemeinsamen Sammel-

aktionen zu beteiligen: 
Treppunkt ist um 10 Uhr 
am Marktplatz in Vorst 
und um 14 Uhr am 
Marktplatz in St. Tönis. 
„Der World Cleanup Day 
zeigt eindrucksvoll, wie 
viel wir bewegen kön-
nen, wenn wir gemein-
sam anpacken. Jede und 
jeder kann mithelfen,  
unsere Stadt sauberer 
und lebenswerter zu 
machen“, erklärt Kevin 
Schagen.  
Müllsäcke und Hand-
schuhe werden vor Ort 
bereitgestellt. Die gesam-
melten Abfälle werden 
anschließend fachgerecht 
entsorgt. Familien, Ver-
eine und Einzelpersonen 
sind gleichermaßen will-
kommen.                     �
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 IHR BACKT

ZIMTSTERNE!Neue

Wachstums-
perspektiven

entdecken 
mit ETFs.
Entdecken Sie neue 
Anlagemöglichkeiten 
mit Deka ETFs.

Deka ETF. Intelligent. Investieren. 

Diese Unterlage / Inhalte wurden zu Werbezwecken erstellt. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds (ETFs der 
Deka Investment GmbH) sind die jeweiligen Basisinformationsblätter, die jeweiligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache 
bei der Deka Investment GmbH, Lyoner Str. 13, D-60528 Frankfurt am Main und unter www.deka-etf.de erhalten. Bitte lesen Sie diese, bevor Sie eine 
Anlageentscheidung treffen.

Werbung


